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 HISTORISCHES

Die Burg Kreuzenstein ist 
das inoffizielle Wahrzei-

chen unseres Bezirkes. Sie 
ist rund 100 Jahre alt und 
doch für uns Stockerauer 
ein lohnendes Ausflugsziel 
und eine Gelegenheit unse-
re Geschichtskenntnisse 
vom Mittelalter wieder auf-
zufrischen. Nicht alle Städ-
te haben in ihrer näheren 
Umgebung solch ein histo-
risch interessantes Bauwerk.
Die erste schriftliche Nach-
richt über die Burg Kreu-
zenstein findet man in einer 
Melker Urkunde des Jahres 
1115. Damals wird als Zeu-
ge in der Urkunde ein „Diet-
rich von Formbach“ ange-
führt, der sich nach seinem 
Wohnsitz „von Grizanestein“ 
nennt. Als Ergebnis der 
jüngsten historischen For-
schungen kann man anneh-
men, dass die Burg im ersten 
Viertel des 12. Jahrhunderts 
erbaut wurde. Die Formba-
cher hatten keine männli-
chen Nachkommen und die 
Tochter heiratete den Grafen 
Engelbert von Wasserburg. 
Nach dem Erlöschen dieses 
Geschlechtes fiel die Burg im 
Jahre 1246 an den Landes-
herren. Dieser verwaltete die 
Burg mit Pflegern, oft wur-
de sie als Pfand vergeben. 
So hatte sie 1433 Hans von 
Rohrbach für ein Darlehen 
von 1000 Gulden als Besitz 
bekommen, 1436 erhielt sie 

Ulrich von Eytzing und 1444 
Caspar Schlick, der Kanzler 
des Kaisers Friedrich III. Erst 
1525 ging die Burg als erb-
liches Lehen an Graf  Niclas 
Salm. 1585 kam sie durch 
Kauf an den Grafen Ferdi-
nand von Hardegg. Da dieser 
die Festung Raab vorzeitig 
den Türken übergeben hatte, 
wurde er zum Tode verurteilt 
und hingerichtet. 1595 kam 
die Burg wieder an den Lan-
desfürsten und wurde für ein 
Darlehen an Lorenz Schül-
ler zu Klingenberg vergeben. 
Dann folgten noch etliche 
Besitzer.
Als nach der Schlacht bei 
Jankau 1645 die Schwe-
den gegen Wien vorrückten, 
bemächtigten sie sich auch 
der Plätze Laa, Kreuzenstein 
und Korneuburg. Der schwe-
dische General Torstenson 
schlug auch für eine Zeit in 
Kreuzenstein sein Haupt-

quartier auf. Er war dann 
aber zum Rückzug gezwun-
gen und ließ im Oktober 
1645 die Burg an vier Stellen 
untergraben und sprengen. 
Seit dieser Zeit war Kreuzen-
stein eine Ruine. Die Herr-
schaft Kreuzenstein kam im 
Jahr 1698 an das Haus Wil-
czek. Ein Urenkel der Gräfin 
Wilczek, Johann Nepomuk 
Graf von Wilczek verbrachte 
seine Jugend nordöstlich von 
Kreuzenstein im Schloss See-
barn. Er besuchte oft die Rui-
ne und fasste den Plan, unter 
der Kapelle der Burg, deren 
Umrisse noch gut zu erken-
nen waren, eine Gruft zu 
errichten. Er entwarf mit sei-
nem Architekten Karl Gan-
golf Kayser schließlich den 
Plan die Burg wieder aufzu-
bauen. Im Jahr 1879 begann 
man mit dem Wiederaufbau 
der Burg und wurde vor dem 
ersten Weltkrieg damit fer-

tig. Am 9. Juni 1906 war der 
deutsche Kaiser Wilhelm II. 
zu Gast auf der Burg.
Am 27. Jänner 1922 starb Graf 
Wilczek der große Sammler 
und Erbauer der Burg Kreu-
zenstein, die heute über 100 
Jahre alt ist. Graf Wilczek 
war ein feinsinniger Kenner 
der Romanik und Gotik und 
hat daher die Burg in alter 
Form wieder aufbauen kön-
nen. Er hat nicht nur den 
Bau selbst in allen Teilen stil-
gerecht ausgeführt, sondern 
er hat auch die Bestandtei-
le der äußeren und inneren 
Einrichtung weitestgehend 
der betreffenden Zeitepoche 
angepasst und hierzu auch 
weithergeholte Originalar-
beiten verwendet.
Ich hoffe, dass ich ihre Neu-
gier wecken konnte und rate 
ihnen zu einem Besuch der 
Burg. Von der Zugbrücke 
und dem Fallgitter an ist der 
Besuch des Bergfriedes mit 
den Waffen, der Rüstkam-
mer, der Burgkapelle, der 
Innenräume mit dem großen 
Saal, der „Kaschauer Gang“ 
und der Burgküche nur zu 
empfehlen.

PS: Zur Burg Kreuzenstein 
ist im Böhlau Verlag 2014 
ein neues Buch erschienen: 
Andreas Nierhaus: „Kreu-
zenstein, Die mittelalterliche 
Burg als Konstruktion der 
Moderne.“

Burg Kreuzenstein
Dr. Günter Sellinger †
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Sehr geehrte Leserinnen,
sehr geehrte Leser!

Im April 2015 hat in Stockerau und im ganzen Bezirk Korneuburg das 
ISTmobil seinen Betrieb aufgenommen. Mit dem ISTmobil Bezirk 
Korneuburg ist es gelungen für den Bezirk ein bedarfs- und nachfrage-
orientiertes Mobilitätsangebot zu schaffen, welches in den bestehen-
den öffentlichen Verkehr integriert ist und diesen ergänzt und damit 
die Sicherung einer Mobilitätsgrundversorgung für die Bevölkerung 
gewährleistet. Der Mut Neues auszuprobieren und die gute Zusam-
menarbeit aller Beteiligten, die Gemeinden des Bezirks Korneuburg, 
ISTmobil GmbH, die Abteilung für Gesamtverkehrsangelegenheiten 
des Amtes der NÖ Landesregierung und die NÖ.Regional.GmbH führ-
ten zu dieser erfolgreichen Entwicklung. Denn bereits im ersten Be-
triebsjahr konnten bei über 16.000 Fahrten mehr als 20.000 Personen 
transportiert werden. Knapp 40% der Fahrten sind von bzw. zu einem 
Bahnhof. Damit wird das gesetzte Ziel der Stärkung des öffentlichen 
Verkehrs und der Abdeckung der „letzten Meile” ganz klar erreicht. 
Die aktuellen Zahlen der letzten Monate zeigen noch eine Verstärkung 
des erfreulichen Trends. So ist der Besetzungsgrad pro Fahrt weiter 
gestiegen. Auch die Tatsache, dass zwei weitere umliegende Gemein-
den im Laufe des heurigen Jahres integriert werden konnten ist ein 
weiteres Signal für den Erfolg dieses Systems. Das noch junge Projekt 
hat bis heute bereits großes Interesse in anderen Regionen von Ös-
terreich hervorgerufen, das zeigen die zahlreichen Exkursionen, die 
bisher stattgefunden haben.
Belohnt wurde die intensive Arbeit an dieser Mobilitätslösung am 
8. September 2016 in St. Pölten. Von Verkehrslandesrat Mag. Karl 
 Wilfing, Umweltlandesrat Dr. Stephan Pernkopf, sowie dem VCÖ und 
der ÖBB wurde das Pilotprojekt ISTmobil Bezirk Korneuburg mit dem 
25. VCÖ-Mobilitätspreis für Niederösterreich ausgezeichnet.
Dieses erfolgreiche Projekt ist ein eindrucksvoller Beweis dafür, wie 
positiv sich Zusammenarbeit für die Region und die Bevölkerung in 
unseren Städten und Gemeinden auswirken kann. Miteinander Pro-
jekte zu planen und umzusetzen bringt Anerkennung und eine positi-
ve Entwicklung für unsere Stadt und die ganze Region.
Aus diesem Grund wurde auch der Verein „Klima- und Energie-
modellregion 10 vor Wien”gegründet dem auch die Stadtgemeinde 
 Stockerau angehört. Um auch hier erfolgreich zu sein brauchen wir 
Ihre Unterstützung. Im Mittelteil dieser Ausgabe finden Sie einen Fra-
gebogen und eine Einladung zum Informationstag zu diesem Thema. 
Ich ersuche Sie uns bei diesem wichtigen Thema zu unterstützen und 
um Ihren Besuch bei der Informationsveranstaltung.

Ihr 

Helmut Laab
Bürgermeister
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Günter Sellinger wurde am 
5. Mai 1942 in Stockerau 

geboren und besuchte nach 
der Reifeprüfung am Bun-
desrealgymnasium Stocker-
au im Juli 1960 den zweijähri-
gen Abiturienten-Lehrgang, 
Fachrichtung Nachrichten-
technik am Technologischen 
Gewerbemuseum Wien und 
trat nachdem er seinen Prä-

senzdienst bei einer Fern-
meldeeinheit geleistet hat-
te, 1963 in den technischen 
Dienst der Post- und Telegra-
phenverwaltung. 1974 wurde 
ihm das Recht zur Führung 
der Standesbezeichnung „In-
genieur“ verliehen.  Neben 
seinem Beruf studierte Gün-
ter Sellinger an der Universi-
tät Wien Rechtswissenschaf-

ten. Nach seiner Promotion 
1979 wurde er der Fernmel-
derechtsabteilung der Post- 
und Telegraphendirektion 
Wien zugeteilt. 1982 wurde er 
in die Generaldirektion beru-
fen, wo er ab Dezember 1989 
als Leiter der Abteilung 01 zu-
ständig für Marktforschung, 
Marketing, Werbung und Öf-
fentlichkeitsarbeit war. Am 1. 
September 2002 trat er in den 
Ruhestand.
Schon während seiner akti-
ven Postdienstzeit hat sich 
Dr. Sellinger in seiner Hei-
matstadt vor allem im kultu-
rellen Bereich engagiert und 
war ab 1972 im Museums-
verein aktiv. Seit Juni 1981 
betreute er als Kustos das Be-
zirksmuseum und seit April 
1986 auch das Stadtarchiv. 
In den darauffolgenden Jah-
ren entstanden zahlreiche 
Bücher, wie das „Stockerau-
er Bilderalbum“, „Straßen, 
Gassen und Plätze in Sto-
ckerau“, „Geschichte und 
Geschichten von Stockerau“ 

und schließlich „Die große 
Chronik der Stadt Stocker-
au“. Dr. Sellinger hat auch 
unzählige historische Artikel 
für die Stadtzeitung „Unsere 
Stadt“ geschrieben. Jahre-
lang saß Dr. Günter Sellinger 
unterstützt von seiner Gattin 
Annemarie jeden Sonntag-
vormittag zu den Öffnungs-
zeiten im Bezirksmuseum 
Stockerau. Ganz besonders 
wichtig waren ihm aber die 
insgesamt 62 Sonderausstel-
lungen, die er mit besonderer 
Begeisterung und Sorgfalt 
vorbereitet hat. Seine Arbeit 
für das Bezirksmuseum wur-
de im Jahr 2002 mit dem ös-
terreichischen Museumsgü-
tesiegel belohnt.
Mit 1. Jänner 2013 legte Dr. 
Sellinger seine Funktionen 
zurück. Für seine Verdienste 
wurde ihm 2012 der Ehren-
ring der Stadt Stockerau ver-
liehen.
Am 29. August 2016 starb Dr. 
Sellinger nach langer schwe-
rer Krankheit.

Ing. Dr. Günter Sellinger verstorben

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger der  
Stadtgemeinde Stockerau!

Ich darf Sie als Bürgermeister sehr herzlich dazu 
einladen, möglichst zahlreich die Roadshow der 
Klima- & Energiemodellregion (= KEM) 10 vor 
Wien am 21. 10. 2016 um 19:00 Uhr im Lenausaal 
des Z2000 zu besuchen. Es liegt an uns allen, die 
Projekte der KEM 10 vor Wien zu unterstützen und 
zu fördern, denn nur gemeinsam können wir Vieles 
in der Region bewegen.

Agenda:
I. Begrüßung 
II. Was ist die KEM10 
III. Was macht die KEM10
IV. 4 Projekt-Säulen  
V. Fragebogen & Gewinnspiel 
VI. Einladung zum Mitmachen 
VII. Allfälliges & Fragen, KEM10-Paket 
Es ist für alle etwas Interessantes dabei! U.a. werden 
verschiedene Möglichkeiten präsentiert, wie Sie per-
sönlich sehr davon profitieren können.

Ihr Bürgermeister Helmut Laab

Einladung

Ing. Dr. Günter Sellinger und seine Gattin Annemarie mit Bürgermeis-
ter Helmut Laab und Bürgermeister a.D. Leopold Richentzky anläss-
lich der Ehrenringverleihung 2012
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Mir scheint, eines der 
ganz zentralen Themen 

des Lebens ist es, dass wir 
Menschen uns lebendig füh-
len. Das das Leben Freude 
macht, das sich etwas entwi-
ckelt, dass neue Herausfor-
derungen neue Türen öffnen 
und Lebensräume erschlie-
ßen. Dass ich mich glücklich 
fühle hat damit zu tun, dass 
ich mich lebendig fühle. Dass 
Ehen und Beziehungen gelin-
gen hat, so scheint mir, hat 
ganz maßgeblich damit zu 
tun, dass die beiden in ihrem 
Miteinander sich gegenseitig 
in ihrer Lebendigkeit inspi-
rieren. Wo die Lebendigkeit 
fehlt, kehren zunehmend 
Lähmung, Müdigkeit und 

Monotonie ein. Das Leben 
wird anstregend, stressig und 
mühsam. 
Eine Woche des Urlaubs hat 
mich heuer wieder einmal 
nach Assisi in Mittelitalien 
geführt, jener Stadt, in der 
vor rund 800 Jahren Franz 
von Assisi gelebt hat, der 
Namenspatron des derzeiti-
gen Papstes. Franz von Assisi, 
der steht für die Liebe zur 
Schöpfung, zu den Tieren, 
noch mehr für die Liebe zu 
den Menschen, besonders zu 
den Armen und Benachteilig-
ten; Franz von Assisi, der steht 
für einen Menschen der in all 
seinem Tun leidenschaftlich 
mit Gott verbunden ist und 
den die Sehnsucht nach Gott 
immer wieder für Wochen 
in die Einsamkeit gezogen 
hat, um dann wieder ganz 
bewusst hinaus zu gehen, zu 

predigen, das Leben mit den 
Armen zu teilen. Manche For-
men der Askese von damals 
sind auch mir heute fremd. 
Aber ich kenne kaum einen 
Heiligen, der für mich ein so 
lebendiger Mensch ist, wie 
Franz von Assisi. Er hat mit 
seinen Gefährten ganz arm 
und einfach gelebt, aber er 

konnte sich nicht sattsehen 
an der Schönheit des Ster-
nenhimmels, der Pracht der 
Natur und den unterschied-
lichen Pflanzen und Tieren. 
In seiner jungen Gemein-
schaft hat er Freunde um sich 
gesammelt, genauso verrückt 
wie er, die in ihrem einfachen 
Leben ein unglaubliches 
Glück gefunden haben. Mir 
scheint, dass das im Hinein-
gehen in den Herbst mit ver-
mutlich so manchem Nebel-
tage eine ganz hilfreiche Fra-
ge sein könnte: Und wo bin 
ich lebendig, was will bei mir 
mehr zum Leben kommen 
und was hemmt und erstickt 
die Lebendigkeit in mir, wo 
braucht es eine Verände-
rung, damit ich den Strom 
des Lebens in mir stärker zur 
Entfaltung bringen kann.
Einen herzlichen Gruß

PFARRE ST0CKERAU 

Pfarrer Dr. Markus Beranek, r.k. Stadtpfarrer Stockerau

Gewappnet für den Herbst

Alexandra Schneider von 
den Grünen Stockerau 
gehörte dem Gemeinderat  
der Stadt Stockerau von 31. 
März 2005 bis 31. August 
2016 an. 
Nach ihrem Ausscheiden 
wurde Mag. Radha Kamath-
Petters mit Wirksamkeit 
vom 1. September 2016 als 

neue Gemeinderätin ange-
lobt. Sie übernimmt auch 
die Funktionen im Aus-
schuss für Soziales, Genera-
tionen, Integration, Schulen 
und Forschung  sowie in der 
Mittelschul-Gemeinde.
UNSERE STADT wünscht 
viel Erfolg für die verant-
wortungsvolle Tätigkeit.

Wechsel im Gemeinderat

v.l.n.r. Bürgermeister Helmut Laab, die neue Gemeinderätin Mag. 
Radha Kamath-Petters mit DI Dietmar Pfeiler von den Grünen

Der Gemeinderat der Stadt Stockerau 
hat in seinen Sitzungen am 
14. und 20. September 2016 
unter anderem folgende Beschlüsse 
gefasst:

•  Einstimmig wurde Dietmar Pfeiler zum Umweltge-
meinderat bestellt

•  Ebenfalls einstimmig wurde die Verleihung von Sozial-
dienstmedaillen an MitarbeiterInnen des Hilfswerks 
und der Volkshilfe sowie der Ehrennadel für Alexandra 
Schneider beschlossen

•  Der erste Nachtragsvoranschlag wurde verabschiedet

•  Die Änderung des Flächenwidmungs- und -bebau-
ungsplans wurde wie aufgelegt genehmigt

•  Die Betrauung mit dem Projekt „Englisch im Kindergar-
ten“ erfolgte einstimmig

•  Einstimmig wurde eine Anerkennung für Mitglieder der 
Wahlkommissionen beschlossen
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Vor rund einem Jahr sind 
die ersten Asylwerber in 

unserer Stadt angekommen. 
Seither wurden viele Ange-
bote und Versuche für eine 
positive Integration gemacht. 
Der Deutschunterricht durch 
Freiwillige ist nur ein kleiner 
Teil davon. Bis dato sind fast 
30 Personen oft mehrmals in 
dieser Sache aktiv.
Die Betreuung im Deutsch-
unterricht teilt sich in zwei 
Bereiche. Da gibt es die privat 
untergebrachten Asyl-bzw.  
subsidiär Schutzberechtig-
ten (meist Syrer) und jene 
Asylwerber (meist aus Afgha-
nistan), die im ehemaligen 
Bezirksgericht untergebracht 
sind. Beide Gruppen wurden 
von verschiedenen Freiwilli-
gen unterrichtet. Nach einem 
intensivem Lernjahr (viermal 
pro Woche) wurde in den 
Ferien auf Sparflamme wei-
tergelernt. Viele waren mit 

Begeisterung bei der Sache. 
Jetzt nach den Ferien geht es 
darum, wie es weitergehen 
soll. Viele der privat Unterge-
brachten mit Asylstatus sind 
bereits beim AMS für Vorbe-
reitungskurse gemeldet, eini-
ge haben auch beim Volks-
bildungsverein den ersten 
Zertifizierungskurs besucht, 
die Prüfung bestanden und 
sitzen nun bereits im nächs-
ten Vorbereitungskurs. Für 
alle anderen, speziell im ehe-
maligen Bezirksgericht, star-
tet in wenigen Wochen der 

weitere Unterricht. In beiden 
Gruppen gibt es aber zahlrei-
che Schulkinder. Hier werden 
wieder wie bereits im abgelau-
fenen Schuljahr und über die 
Ferien von qualifizierten Frei-
willigen ab Schulbeginn Auf-
gabenbetreuung und Lernhil-
fen in geeigneter Umgebung 
angeboten.
Viele, die bisher regelmä-
ßig einen Deutschunterricht 
besucht haben, weisen große 
Fortschritte auf. Was gera-
de aber diesen fehlt, ist die 
Sprachpraxis. Nur wenn die 

Sprache aktiv angewendet 
wird, kann man sich stetig 
verbessern. So ist der Wunsch 
aufgetaucht, Paten zu finden, 
die sich aktiv mit Asylwerbern 
befassen. Anderseits wäre es 
auch vorstellbar, dass sich 
mehrere Asylwerber in Kon-
versationsrunden zusammen-
finden und mit einem Frei-
willigen, der bereit ist für eine 
solche Sache Zeit zu spenden, 
Themen zu diskutieren, Zei-
tung zu lesen, Nachrichten 
zu besprechen oder gemein-
sam einen Film anzusehen. 
Sinnvoll wäre dafür ein fixer 
wöchentlicher Termin.
„Wer sich für die Arbeit mit 
Schulkindern interessiert oder 
eine Konversationsrunde mit-
gestalten möchte, möge sich 
unter 0676/6852258 unver-
bindlich melden“, so Karl 
Kronberger, Mitorganisator 
und Obmann des Volksbil-
dungsvereines Stockerau.

Paten und Lernhelfer gesucht
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Im neu inszenierten "Regenbogenfisch" können 
Helen & Kento von Pipifax das breite Spektrum 
ihrer schauspielerischen und musikalischen Mög-
lichkeiten hervorragend ausschöpfen: Als See-
stern verwirrt, als Oktopus weise – aber mit sei-
nem schillernden Schuppenkleid ist der Regenbo-
genfisch der allerschönste Fisch im weiten Ozean. 

Ein Stück mit wunderschönen Bildern, viel Poesie 
und Musik. 
Für Kinder ab 3 Jahren. Im ABO: 8 Euro, ohne 
ABO: 10 Euro. Auch für Kindergärten vormit-
tags zu buchen 5 Euro/Kind (gefördert durch die 
Stadtgemeinde Stockerau)

Wahrheit, Legende, Wirklichkeit?
Jeder kennt sie, die berühmten Szenen 
der großen Filmklassiker: Ingrid Bergman, 
die als Ilsa Lund in Casablanca das ret-
tende Flugzeug besteigt oder Tom Hanks, 
der als „Forrest Gump" die Liebe seines 
Lebens im Laufschritt findet. Doch - was 
wäre gewesen, wenn Ingrid Bergman 
damals nicht in das Flugzeug gestiegen 
wäre? War „Forrest Gump“ wirklich ein 
guter Läufer oder vielleicht nur ein Schuh-
fetischist? 

Doris Hindinger und Alexander Jagsch 
klopfen die berühmtesten Filmszenen 
der Hollywoodgeschichte auf Wahr-
heit und Lüge ab, schlüpfen in die ver-
schiedenen Figuren und werden dabei 
in allen Gemütslagen von Musiker und 
Geräuschemacher Boris Fiala begleitet. 

Donnerstag,  20.Oktober 2016 15:00 Uhr

Der Regenbogenfisch - ABO: Theater*STAR*ter
Das berühmte Kinderbuch mit Helen Brugat und Kento Friesacher

Donnerstag, 20. Oktober 2016 20:00 Uhr

Szenenwechsel
Komödie mit Doris Hindinger/Alexander Jagsch/Boris Fiala

KARTEN und INFO:!  
Tel: 0699 1 33 9000 1
karten@lenautheater.at | Kulturamt/
Rathaus | www.lenautheater.at

Nach derzeitigen wissenschaftlichen 
Untersuchungen kann man davon aus-
gehen, dass gewalttätige Übergriffe in 
unserer Gesellschaft immer einem 
gewissen Schema folgen. 
Man weiß auch, dass ein Täter immer 
nach einem schwachen Opfer sucht und 
nicht nach einem gleichwertigen oder 
gar überlegenen Gegner.
Bereits hier setzt das Konzept des 
WingTsun der EWTO (Europäische 
WingTsun Organisation) an.
Die WingTsun Schüler werden mit dem 
Ablauf eines gewalttätigen Übergriffs 
vertraut gemacht und lernen Techniken 
und Strategien, einen solchen in allen 
seinen Ablaufphasen zu unterbrechen, 
um letztendlich einen Kampf zu vermei-
den.
Sollte das trotzdem einmal nicht möglich 
sein, sind diese Schüler mit den Techni-
ken der Kampfkunst WingTsun gewapp-
net, welche selbst die Spezialeinheit 
der deutschen KSK (Kommando Spezi-
al Kräfte) als die effektivsten von allen 
bezeichnet.

Diese, in dieser Form einzigartige 
Kampfkunst, kann seit 2011 auch in Sto-
ckerau erlernt werden, wo bereits meh-
rere hundert Erwachsene und Kinder 
das Ausbildungsprogramm der EWTO 
durchlaufen haben.

Nähere Infos dazu finden Sie auch im 
Internet unter www.ewto.at. 
Reservieren Sie jetzt Ihr kostenfreies Pro-
betraining direkt beim Schulleiter Sifu 
Franz Widhalm 0650/944 23 67 oder per 
e-Mail an franz.widhalm@ewto.at .

Schützen Sie sich vor gewalttätigen Übergriffen mit 
WingTsun (EWTO)!
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Es ist wieder so weit: Jede 
Menge Bücher warten auf 

neue Besitzer und für 2 Euro 
pro Kilo könnten diese Bücher 
schon bald in Ihrem Bücherre-
gal stehen!
Notieren Sie sich diesen Ter-
min: 26. Oktober 2016, von 
10 bis 18 Uhr, Großer Bücher-
flohmarkt im Kulturzentrum 
Belvedereschlössl, Bezirks-
museum Stockerau. An die-
sem Tag finden Sie für jeden 
Geschmack Lesefutter, ob 
Romantisches, Fantastisches, 
Historisches, Poetisches, Kri-
minalistisches, oder auch 
Antiquarisches, wir haben 
sie alle, Bücher, Bücher und 
nochmal Bücher!
Der Verkaufserlös aus dem 
Bücherflohmarkt wird aus-
schließlich für den Ankauf 
neuer Medien für die Belve-
dereBücherei verwendet!

Bücherflohmarkt am 26. Oktober 2016
Bücher-Freunde aufgepasst!

glasfaser-rasen bis 
die korken knallen!

* Aktion gültig bis 31.10.2016 bei Neuanmeldung / Upgrade aller Privat-Produkte (ausgenommen waveNET und OAN Pro-
dukte). Bis 31.12.2016 kein Grundentgelt bei 24 Monaten Vertragsdauer. Exklusive Entgelte für kabelPremiumTV, kabelTEL 
Gesprächsentgelt, Hardwaremiete. Zuzüglich Internet-Service-Pauschale € 15,–/Jahr. Anschlussentgelt (im Wert von € 69,90) 
ist kostenlos. Gilt für von kabelplus versorgbare Objekte. Technische Realisierbarkeit ist Voraussetzung. Etwaige Kosten für 
Hausinstallation sind nicht inkludiert. Kombination mit Aktionen der letzten 6 Monate, Rabatte, Barablöse nicht möglich.

bis silvester um 0,- euro surfen, 
hd-fernsehen und telefonieren!

0800 800 514 / kabelplus.at

GRATIS bIS

SIlveSTeR
Bis zu

250
mbit/s 

WAS? Bücherflohmarkt
WANN? 26. Oktober 2016, 10-18 Uhr
WO? Kulturzentrum Belvedereschlössl
WIEVIEL? 1 kg Buch = 2 EURO

Neue Lehrerin für 
Klarinette

Mit Schulbeginn hat Frau 
Sabrina Reheis die Aus-

bildungsklasse für Klarinette 
übernommen. Frau Reheis 
stammt aus Tirol und hat das 
IGP Studium im Fach Klarinet-
te am Mozarteum mit ausge-
zeichnetem Erfolg abgeschlos-
sen. Derzeit studiert sie noch 
in Wien und plant den Magis-
terabschluss im Konzertfach 
Klarinette. Sie unterrichtete 
bis vor kurzem an den Tiro-
ler Landesmusikschulen Imst 
und Mittleres-Oberes Inntal. 
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Adi Holzer wurde am 21. 
April 1936 in Stockerau 

geboren. Seine Kindheit war 
von den Ereignissen des Krie-
ges und der Nachkriegszeit 
geprägt. Er besuchte in Sto-
ckerau das Bundesgymnasi-
um und Bundesrealgymna-
sium und maturierte 1955. 
Seine Geburtsstadt Stockerau 
mit ihrer Geschichte um den 
heiligen Koloman weckte 
sein religiöses Empfinden. 
Dem heiligen Märtyrer wid-
mete er 1986 den Koloman 
Zyklus, der im Jubiläumsjahr 
der Pfarre Stockerau 2014 
wieder zusammengeführt 
werden konnte und seither 
im Eingangsbereichs des 
Pfarr hofs zu besichtigen und 
zu bewundern ist.
Nach dem Abschluss seines 
Studiums an der Akademie 
der bildenden Künste in Wien 
mit dem Diplom für Male-
rei, arbeitete er in Kärnten 
als Kunsterzieher am Bun-
desrealgymnasium Klagen-
furt, parallel dazu begann er 
seine künstlerische Karriere. 
1962 heiratete er seine Frau 
Kim und übersiedelte nach 
Dänemark. Seit 1969 arbeitet 
Adi Holzer ausschließlich als 
bildender Künstler. 
Adi Holzer nahm an mehr 
als 300 internationalen Aus-
stellungen, Kunstmessen, 
Biennalen und Triennalen in 
Europa, den USA und Austra-
lien teil. Seine handgemalten 
Glasfenster, Bilder und Fres-
ken, seine Grafiken, Mosaike, 
Bronzeplastiken, Glasskulp-
turen, Altäre, Messgewänder, 
Kindergartenwandgestal-
tungen, etc. befinden sich 
in öffentlichen Gebäuden 
und Sammlungen sowohl in 
Europa als auch in den USA, 
in Ägypten, in Australien und 
in Japan.
Eine wesentliche Inspirati-
onsquelle ist auch die Musik. 
Das zeigt sich unter ande-
rem in grafischen Serien die 
Komponisten wie Mahler, 

Mozart und Bruckner gewid-
met sind. Was die Techni-
ken seiner Arbeiten betrifft, 
ist Adi Holzer sehr vielseitig 
und spannt den Bogen seiner 
Ausdrucksmöglichkeiten von 
der Malerei, den verschiede-
nen Radiertechniken, dem 
Siebdruck, der Lithografie, 
der Bronze, des Gobelins, 
der Glasmalerei bis hin zur 
jüngsten Disziplin, dem Glas-
mosaik.
Heute lebt und arbeitet Adi 
Holzer in Dänemark und in 
Kärnten sowie in den Gla-
sateliers des Stiftes Schlier-
bach; Immer wieder besucht 
er aber auch seine Heimat-
stadt Stockerau, der er sich 
immer noch sehr verbunden 
fühlt und deren Einfluss auf 
sein Werk nach wie vor sehr 
deutlich festzustellen ist. Seit 
1999 gibt es im Zwei-Jahres-
Rhythmus Ausstellungen in 
der Galerie „Zum alten Rat-
haus“. Das Bezirksmuseum 
Stockerau widmete ihm im 
Jahr 2000 eine eigene Son-

derausstellung. Seine Kunst-
werke sind in zahlreichen 
Sammlungen auf der ganzen 
Welt zu finden, unzählige 
Ausstellungen und Malkurse 
werden weltweit durchge-
führt bzw. abgehalten und 
tragen den Namen Stockerau 
als Geburtsstadt eines gro-
ßen Künstlers der Gegenwart 
in die Welt hinaus. 
Adi Holzer ist auch Träger 
zahlreicher nationaler und 
internationaler Auszeich-
nungen. Z.B. wurde ihm 1970 
der Österreichische Grafik-
preis, Krems, 1978 Preis der 
Stadt Madrid für Malerei und 
2003 Verdienstzeichen des 
Landes Niederösterreich ver-
liehen.
In Würdigung seiner Ver-
dienste hat der Gemeinde-
rat der Stadt Stockerau in 
seiner Sitzung am 15. Juni 
2016 beschlossen Adi Holzer 
anlässlich seines 80. Geburts-
tages mit dem Kulturehren-
zeichen in Gold auszuzeich-
nen.

Das Kulturehrenzeichen in Gold 
an Adi Holzer verliehen

Bürgermeister Helmut Laab mit Adi Holzer und seiner Frau Kim sowie 
Stadtamtsdirektorin Dr. Maria-Andrea Riedler, die die Laudatio hielt

Sehr geehrte  
Damen und Herren!

Wir befinden uns in dem 
Zwischenstadium der ge-
wesenen Festspiele, die uns 
noch in frischer Erinnerung 
sind und den nächsten, die 
für die meisten noch in wei-
ter Ferne scheinen. Für das 
Festspielteam geht es jedoch 
keineswegs in die Pause. 
Ganz im Gegenteil, denn 
jetzt heißt es die vergange-
ne Spielzeit aufzuarbeiten 
und gleichzeitig die bevor-
stehende vorzubereiten. Ab-
rechnungen, Archivierung, 
Danksagungen und Nach-
besprechungen kreuzen sich 
mit Überlegungen zur neuen 
Produktion, Stückfassung, 
Besetzung, Finanzierung, 
zu Medienkooperationen, 
Sponsorenakquise und allge-
meinen Optimierungen. Von 
Jahr zu Jahr versuchen wir 
an weiteren Schrauben zu 
drehen, um es für unser Pu-
blikum noch lohnenswerter 
zu machen nach Stockerau 
zu kommen. Ebenso wichtig 
wie die künstlerische Leis-
tung ist das Ambiente und 
der gemütliche Rahmen um 
den Festspielabend. So wer-
den wir auch nächstes Jahr 
mit Neuerungen aufwarten 
und versuchen unsere groß-
artige stockerauer Gastrono-
mie und emsige Wirtschaft 
noch mehr in die Festspiele 
zu integrieren. Hier hoffe ich 
weiterhin auf Unterstützung 
und bin überzeugt, dass 
immer mehr Menschen in 
dieser Stadt für die Festspie-
le brennen und dies nach 
außen tragen. Für mich und 
mein Team ist es jedenfalls 
eine Freude die Festspiele 
Stockerau mit Ihnen gemein-
sam gestalten zu dürfen!

Herzlich, Zeno Stanek
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Unter dem Motto 
„Gemeinsam Leben - 

Gemeinsam Freude haben" 
feierte das NÖ Landespfle-
geheim „Arche" Stockerau 
in Kooperation mit dem St. 
Koloman Landeskindergarten 
am 15. September das zehn-
jährige Jubiläum. 
Das Landespflegeheim Sto-
ckerau wurde in den Jahren 
2004 bis 2006 neu errichtet 
und bietet rund 105 Perso-
nen Betreuung. Die Wohn-
bereiche gruppieren sich um 
eine großzügige Halle mit 
doppelgeschossiger Cafe-
teria, die von vielen Gästen 
gerne besucht wird. Als ers-
tes dreigeschossiges Bauwerk 
Niederösterreichs in Holz-
bauweise zählt es zu den vor-
bildlichen Bauten im Land. 
2006 erhielt es dafür als Aus-
zeichnung den „Holzbaupreis 

2006" und 2007 die Anerken-
nung für „Vorbildliche Bauten 
in Niederösterreich". 
Jede Woche am Montag kom-
men die Kinder des nahege-
legenen Kindergartens zu 
Besuch und töpfern gemein-

sam mit den Bewohnerinnen 
und Bewohnern. Dabei sind 
in den vergangenen Jahren 
neben viel Spaß und schönen 
Freundschaften auch zahlrei-
che tolle Kunstwerke entstan-
den. 

10 Jahre NÖ Landespflegeheim 
„Arche" Stockerau

Bürgermeister Helmut Laab erhielt von den Kindern des St. Koloman-
Kindergartens ein verspätetes Geburtstagsgeschenk

AKTION !  VORTEILSHAUS 127
Ind iv iduel l  -  ke in  Vor te i lshaus g le icht  dem anderen

HAUS STUFE 1  € 105.900,-

KOSTENLOS unseren Katalog anfordern: www.konzept-haus.at
3500 Krems • Magnesitstraße 1 •  Tel . :  02732  /  94  103 • off ice@konzept-haus.at

Herbstfest im Seni-
oren-Tageszentrum

Am 13. September fei-
erten die Tagesgäste 

und viele geladene Gäste 
das Herbstfest im Senioren 
– Tageszentrum der Stadt 
Stockerau.  Bei herrlichem 
Spätsommerwetter wurde 
das Fest auf der geräumi-
gen Dachterrasse des Tages-
zentrums mit Musik, guter 
Laune und Appetit auf Bröt-
chen, Kaffee und Kuchen 
veranstaltet. Ein herzliches 
Dankeschön gebührt der 
Bäckerei Ströck für die ge-
spendeten Mehlspeisen.
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KARITATIVCLUB KIWANIS STOCKERAU
UNTER PATRONANZ VON KIWANIS

DO 24.11.2016 
20 UHR • EINLASS: 18.30 UHR
VERANSTALTUNGSZENTRUM

Z-2000

Kiwanis
Club Stockerau Lenaustadt

KARTEN AB EURO 31,- KARTENVERKAUF: KULTURAMT STOCKERAU – RAIFFEISENBANK STOCKERAU 
KIWANIS MITGLIEDER STOCKERAU 

 KULTURAMT STOCKERAU – RAIFFEISENBANK STOCKERAU  KULTURAMT STOCKERAU – RAIFFEISENBANK STOCKERAU 
Die sicheren Dämmstoffe

■ Sicher in Verarbeitung und Nutzung

■ Freigezeichnet und gesundheitlich unbedenklich

■ Ausgezeichneter Wärme-, Schall- und Brandschutz

ISOVER MINERALWOLLE-PRODUKTE

Dämmen mit Komfort.

www.isover.at

Eine Marke von Saint-Gobain

Mineralwolle_3 Kinder_210x148,5.qxd  26.05.2010  11:42 Uhr  Seite 1

R+B Steiner KG
Brodschildstraße 39, 2000 Stockerau
Tel. 02266/623 53, 0681/105 579 55

Hotel Drei Königshof
Stockerau - Donau - Wien

Raiffeisenbank
Stockerau

2028_Kiwanis Plakat A1 neu.indd   1 08.09.16   09:47

ANDY LEE LANG 
& The Spirit
Rockin´ Christmas - Benefi zkonzert 

Auch in diesem Jahr fi nden 
wieder die schon traditi-
onellen Weihnachtskon-
zerte von Andy Lee Lang 
statt. Seit fast 20 Jahren be-
geistert er nun schon mit 
seiner jährlichen Christ-
mas-Show tausende von 
Konzertbesuchern. Ameri-
kanische Weihnachts-
Klassiker wie „Rudolph, 
The Red-Nosed Rein deer“, 
„Winter Wonderland“ 
oder „White Christmas“ 
werden in rockige und 
swingende Rhythmen ver-
packt. Andy’s Versionen 
von „Merry Christmas 
Everyone“ und „Rockin’ 
Around The Christmas 

Tree” – verpackt in erfri-
schende Arrangements 
– sind seit Jahren musika-
lische Highlights der Show.
Die ausgezeichnete 7-köp-
fi ge Band „The Spirit“ sorgt 
für den perfekten Sound 
und damit lautet auch 
heuer das Motto wieder: 
„Santa Claus Is Coming To 
Town“.
Karten ab Euro 31,- bei 
Kulturamt Stockerau, 
Raiffeisenbank Stocker-
au, oeticket und Kiwanis 
Mitglieder - Infos unter 
http://stockerau.kiwanis.
at/events/2016/andy-lee-
lang-spirit-rockinchrist-
mas

7. Bildungsmesse des West-
lichen Weinviertels „Welche 
Schule mit 14“?

Do, 6. Okt. 2016, 8-13 Uhr
Fr, 7. Okt. 2016, 8-17 Uhr
Veranstaltungszentrum 
Z 2000 Stockerau, Sparkassa-
platz 2, 2000 Stockerau

Unter dem Motto „Welche 
Schule mit 14“ gibt die 

Bildungsmesse Antworten 
auf Fragen, die sich bei der 
Berufswahl, der Suche nach 
der besten Schule sowie dem 
passenden Lehrberuf stellen.
Zielgruppe sind vor allem 
Schülerinnen und Schüler der 

3. und 4. Mittelschule bzw. 
AHS-Unterstufe, Eltern sowie 
an Aus- und Weiterbildung 
Interessierte. 
Auf der Bildungsmesse prä-
sentieren sich Pflicht-, Wei-
terführende- sowie Berufs-
bildende Schulen. Experten 
der NÖ Wirtschaftskammer 
präsentieren die Internet-
plattform www.frag-jimmy.at 
und auch das AMS führt Eig-
nungs- bzw. Interessenstests 
durch. 
Eintritt frei!

100e maßgefertigte 
Wohnideen unter
www.petermax.at

Passt!

+ individuelle Maßanfertigungen 
+ für alle Wohnbereiche
+ direkt vom Hersteller zu Werkspreisen
+ zur Selbstmontage oder vom Tischler montiert

2000 Stockerau, Hornerstraße 103, Tel: 02266 / 639 00
2000 Stockerau, Hornerstraße 106, Tel: 02266 / 617 40

32 x in Österreich • www.petermax.at

+ direkt vom Hersteller zu Werkspreisen

  Bis zu 

-37% Rabatt
auf alle Möbel, Geräte  

und Ausstattung sowie 

  die Möbelmontage.

   (bis -30% Mengen-Rabatt,

           -5% Messe-Rabatt

           -5% Abhol-Rabatt)

  

HERZLICH 

WILLKOMMEN ZUR

ÖSTERREICHWEITEN

HAUS-
MESSE 

 01. - 31.10.2016
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Die intensive Arbeit an 
einer innovativen Mobi-

litätslösung hat sich gelohnt. 
Das Pilotprojekt ISTmobil 
Bezirk Korneuburg wurde 
am 8. September 2016 von 
Verkehrslandesrat Mag. Karl 
Wilfing, Umweltlandesrat Dr. 
Stephan Pernkopf, sowie dem 
VCÖ und der ÖBB mit dem 
25. VCÖ-Mobilitätspreis für 
Niederösterreich ausgezeich-
net.
Der VCÖ-Mobilitätspreis ist 
Österreichs größter Wettbe-
werb für nachhaltige Mobilität 
stand heuer unter dem Motto 
„Mobil in Stadt und Land“. Es 
wurden niederösterreichweit 
70 vorbildliche Projekte ein-
gereicht, die von einer Fach-
jury nach den Kriterien einer 
klimafreundlichen, sauberen 
und platzsparenden Mobilität 
bewertet wurden.
Die Firma ISTmobil entwi-
ckelte ein flexibles, an den 
Kundenwünschen ausgerich-
tetes Anruf-Sammel-Taxi-
System, das im Raum Kor-
neuburg erstmals in einem 
ganzen Bezirk getestet wurde. 
Der Mut Neues auszupro-
bieren und die gute Zusam-
menarbeit aller Beteiligten 
(Gemeinden des Bezirks Kor-
neuburg, ISTmobil GmbH, 
Abteilung für Gesamtver-
kehrsangelegenheiten des 
Amtes der NÖ Landesregie-
rung, NÖ.Regional.GmbH) 
führte nun zu diesem Erfolg.
Bereits im ersten Betriebsjahr 
(April 2015 bis März 2016) 
konnten bei über 16.000 
Fahrten mehr als 20.000 Per-
sonen transportiert werden. 
Knapp 40% der Fahrten sind 
von bzw. zu einem Bahnhof. 
Damit wird das gesetzte Ziel 
der Stärkung des öffentli-
chen Verkehrs und der Abde-
ckung der „letzten Meile“ klar 
erreicht. Die aktuellen Zah-
len der letzten Monate zei-
gen noch eine Verstärkung 
der erfreulichen Trends. So 
ist der Besetzungsgrad pro 
Fahrt weiter gestiegen. Die 
Integration von zwei weite-

ren umliegenden Gemein-
den im Laufe des heurigen 
Jahres ist ein weiteres Signal 

für den Erfolg des Systems. 
Die Auszeichnung wurde an 
den Geschäftsführer der Fir-

ma ISTmobil DI Alexander 
Stiasny übergeben, der gleich 
weitere Visionen für ISTmo-
bil entwickelte. „Wir setzen 
in der Zukunft verstärkt auf 
emissionsfreie Mobilität. Aus 
diesem Grund erfolgte auch 
die Aufnahme von Elektroau-
tos in den Fahrzeugpool“, so 
DI Alexander Stiasny.
Auch Regionssprecher Labg. 
Hermann Haller ist über den 
großen Erfolg dieses Vorzei-
geprojektes der Mikromobi-
lität sehr erfreut: „Mit dem 
ISTmobil Bezirk Korneuburg 
ist es gelungen, für den Bezirk 
ein bedarfs- und nachfrage-
orientiertes Mobilitätsan-
gebot zu schaffen, das den 
bestehenden öffentlichen 
Verkehr integriert und ergänzt 
und damit die Sicherung einer 
Mobilitätsgrundversorgung 
für die Bevölkerung gewähr-
leistet. Die im System vorge-
sehene Routenoptimierung 
bewirkt eine Vermeidung von 
Leerkilometer, was der Bevöl-
kerung und der Umwelt der 
Region zu Gute kommt.“ Das 
noch junge Projekt hat bereits 
heute große Strahlkraft nach 
außen und ruft reges Interes-
se anderer Regionen in Öster-
reich hervor.

ISTmobil erhält VCÖ-Mobilitätspreis

Bringt

in den
Büroalltag!

FARBE
„Bürotechnik soll funktionieren, 

nicht kompliziert sein!“  
Erich Heinisch, Inhaber

Mit dem richtigen Kopier-, Druck- 
und Scan-System von Heinisch!

Funktioniert. Immer.

2000 Stockerau, J. Schidla-Gasse 1

www.heinisch-edv.at
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Im Rathaus der Stadtgemeinde Stockerau wird demnächst eine Bürgerservicestelle eingerichtet und dafür zwei Dienstposten

Verwaltungsangestellte(r)
(1 x vollzeit 40 Std. und 1 x teilzeit 30 Std.)

ausgeschrieben.

Aufgaben und Tätigkeiten
• Allgemeine Verwaltungstätigkeiten
•  Information und Beratung der Bürger 

bzw. Kunden
•  Verwaltung des Einwohnermeldewesens 
• Fundwesen
• Ticketverkauf

Erfordernisse
•  die österreichische Staatsbürgerschaft 

oder unbeschränkter Zugang zum öster-
reichischen Arbeitsmarkt

• die volle Handlungsfähigkeit
•  kaufmännische Ausbildung (HAK, 

HASCH, HLW, etc.)
•  die persönliche und fachliche Eignung 

für die Erfüllung der Aufgaben, die mit 
dieser Verwendung verbunden sind

•  gutes sprachliches und schriftliches 
Ausdrucksvermögen in deutscher Spra-
che; Englischkenntnisse von Vorteil

•  Lernbereitschaft, Teamfähigkeit und 
Belastbarkeit

•  Kundenorientiertes, seriöses und kom-
petentes Auftreten

•  Einfühlungsvermögen und Freundlich-
keit im Umgang mit BürgerInnen

•  Bereitschaft zur Absolvierung diverser 
Fort- und Weiterbildungen, Mehrdienst-
leistung und Flexibilität bei den Dienst-
zeiten

Unser Angebot
•  Dienstverhältnis nach dem NÖ Gemein-

de-Vertragsbedienstetengesetz (vorläu-
fig befristet für 6 Monate)

•  Entlohnung nach dem allgemeinen 
Schema, Entlohnungsgruppe 4 (nach der 
Einarbeitungsphase und Absolvierung 
der erforderlichen Ausbildung ist eine 
Überstellung in die Entlohnungsgruppe 
5 vorgesehen)

•  Mindestentgelt: € 1.596,70 (kann sich 
durch anrechenbare Vordienstzeiten 
erhöhen)

Bewerbungen sind bis spätestens 19. 
Oktober 2016 an die Stadtgemeinde Sto-
ckerau, Josef-Wolfik-Straße 1, 2000 Sto-
ckerau zu richten. Verspätet eingebrachte 

Bewerbungen können nicht berücksichtigt 
werden.
Der Bewerbung sind neben der Bekannt-
gabe der persönlichen Daten, geeignete 
Nachweise über die Erfüllung der vor-
stehend angeführten Erfordernisse bzw. 
Umstände anzuschließen.

Folgende Unterlagen sind somit zu 
übermitteln:
-  Bewerbung
-  Lebenslauf mit Foto
-  Staatsbürgerschaftsnachweis (Kopie)
-  Meldebestätigung (Kopie)
-  Zeugnisse ab der 8. Schulstufe (Kopien)
-  Arbeits- und Dienstzeugnisse (Kopien)

Kontaktinformation
Stadtgemeinde Stockerau
Personalamt
Josef Wolfik-Straße 1
2000 Stockerau
Tel. 02266/695/1600
E-Mail: personalamt@stockerau.gv.at

In fo r m at i o n  &  B e r atu n g
zu den Vorteilen der WIENER VEREIN Bestattungsvorsorge

Beratung vor Ort oder nach telefonischer Vereinbarung

Erika Dolezal
Geprüfte Versicherungsfachfrau
0664 840 16 95
e.dolezal@wienerverein.at | www.wienerverein.at

Jeden 2. Mittwoch im Monat

0 8 . 0 0  -  1 2 . 0 0  U h r
1 2 . 1 0 . 2 0 1 6
0 9 . 1 1 . 2 0 1 6
1 4 . 1 2 . 2 0 1 6

Stadtgemeinde Stockerau
Rathausplatz 1 - 2000 Stockerau

Service…?
Passt.

2000 Stockerau • Hornerstraße  87
Tel.: 02266 / 715550
www.karl-strauss.at

Autohaus Karl Strauß
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Lesezeichen

Vor einem Jahr, am 26. Oktober 2015 öffnete die neu 
errichtete öffentliche Bücherei der Stadt Stockerau die 

Tore für ihre LeserInnen. Bibliothekarin Sabine Janik blickt 
auf arbeitsreiche Monate zurück und gesteht der Redaktion, 
dass sie dabei nicht nur einmal an die Grenzen ihrer Leis-
tungsfähigkeit gelangt ist.
„Sie müssen sich vorstellen, dass Sie vor 14.000 Büchern ste-
hen und genau wissen, dass sie jedes einzelne in den nächs-
ten drei Wochen, sichten, scannen, einpacken und auspa-
cken müssen. Ohne die Hilfe des Bauhofes hätte ich schon 
alleine körperlich aufgeben müssen. Abseits der physi-
schen Anstrengung kommt natürlich das Organisatorische 
dazu. Um das zu meistern, konnte ich auf meine erworbe-
nen Kenntnisse meiner Büchereiausbildung zurückgreifen. 
Auf jeden Fall nochmals mein Dank an das Bauamt (Ein-
richtung), die Elektroabteilung und die EDV-Abteilung der 
Stadt, ohne die ja überhaupt gar nichts zu eröffnen gewe-
sen wäre. “
Heute nach einem Jahr kann Sabine Janik getrost 
eine Erfolgsgeschichte zum Besten geben:
„Die Verlegung der Bücherei ins Belvedereschlössl 
war eindeutig eine richtige Entscheidung der Stadt-
politik, nicht umsonst haben sich alle Parteien im 
Gemeinderat einstimmig dafür ausgesprochen. Wir 
haben doppelt so viele Entlehnungen und die Zahl 
der LeserInnen steigt ständig. Besondere Zuwächse 
haben wir aufgrund der guten Lage aus dem Bereich 
der Prinz-Eugen-Straße zu verzeichnen und natür-
lich kommen Schulen und Kindergärten auch sehr 
gerne. Interessant ist, dass wir zunehmend Lese-
rInnen aus den umliegenden Gemeinden begrüßen dürfen. 
Der Grund dafür liegt sicherlich in den Öffnungszeiten an fünf 
Tagen die Woche und an der BüchereiCard, die ähnlich wie 
eine Saisonkarte funktioniert und für 35,- Euro jährlich Entleh-
nungen aus dem gesamten Angebot umfasst.“
Frau Janik freut sich besonders über neue Förderungen und 
Sponsoren:
„Erstmals in der Stockerauer Büchereigeschichte konnten wir 
2016 eine Förderung vom Bundeskanzleramt errei-
chen. Voraussetzung dafür war ein entsprechen-
der Umsatz, eine fachliche Ausbildung der Leite-
rin, eine Medienanzahl entsprechend der Einwoh-
nerzahl und genügend Öffnungszeit. Neben dem 
Zuschuss vom Gemeindebudget und der Förde-
rung vom Land finden sich immer öfter Sponsoren 
quer durch Parteien und Institutionen. Damit wer-
den die Leseförderungsprojekte finanziert und vor 
allem neue Medien angekauft. Denn eine öffentli-
che Bücherei wird nur dann gut frequentiert, wenn 
auch aktueller Lesestoff, die neueste DVD oder die 
druckfrischen Zeitschriften im Regal stehen!
Die Wünsche für das kommende Büchereijahr fal-
len bei Frau Janik recht unspektakulär aus:
Eigentlich möchte ich den eingeschlagenen Weg 
in Ruhe und Besonnenheit fortführen. Die Reakti-
on meiner Kundschaft sagt mir, dass sie das auch 
so wünschen. Ich möchte die BelvedereBücherei 

weiter im Denken der Stockerauer verankern und diese Insti-
tution langsam aber stetig unentbehrlich machen. Fragen wie 
„In Stockerau gibt es eine Bücherei. Ja, wo ist die denn?“ soll-
ten wirklich der Vergangenheit angehören. Wir sind jetzt in 
die nächste Liga aufgestiegen, was Angebot und Ausstattung 
anbelangt, jetzt gilt es, uns weiter zu etablieren. Und da bin 
ich mit Begeisterung und Freude dabei, wie Sie sich sicher-
lich vorstellen können!“

Wir spielen jetzt in einer ganz anderen Liga… 
Stadtbibliothekarin Mag.a. Sabine Janik zieht Bilanz über ein Jahr 
BelvedereBücherei

Bitte merken Sie sich folgenden Termin vor:

Bücherflohmarkt im Belvedereschlössl am 
Mittwoch, den 26. Oktober  2016 von 10 bis 18 Uhr und 
bis Ende November zu den Museumsöffnungszeiten

Wir bedanken uns für die zahlreichen Bücherspenden, die im 
Laufe des Jahres eingetroffen sind. Offensichtlich ist die Idee 
der Leihbücherei für die BürgerInnen unserer Stadt ein Anlie-
gen. Damit wird ein wichtiger Beitrag geleistet, den Bestand 
aktuell und attraktiv zu halten. Planen Sie doch einen Feier-
tagsspaziergang ins Belvedereschlössl und nehmen Sie sich die 
große Welt in Form von bedruckten Seiten mit nach Hause. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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VORTRÄGE, 
KONZERTE, 
UNTERHALTUNG
amstag, 1. Oktober (Andrea)
FLOHMARKT DER EVANGELISCHEN 
PFARRGEMEINDE, 
von 10-16 Uhr, im Evangelischen 
Gemeindezentrum Stockerau

FAMILY ON TOUR: Basteln mit Ka-
stanien (Alpenverein), Zielgruppe: 
Kinder zwischen 2-4 Jahre inkl. 
Begleitperson, Zeit: 14-18 Uhr, Ort: 
Alpenvereinsheim Donaulände-
Uferweg 60,  Information und An-
meldung: Gabriel Hellmann, gabriel.
hellmann@gmx.at, www.alpenverein.
at/stockerau

PENSIONISTENTREFF/BLABOLIL-
HEIM: 5-Uhr-Tee, Musik: For you 
– Peter Fraberger, 16 Uhr, Blabolil-
heim

Sonntag, 2. Oktober (Jaqueline)
FLOHMARKT DER EVANGELISCHEN 
PFARRGEMEINDE, 
von 11-13 Uhr, im Evangelischen 
Gemeindezentrum Stockerau

Montag, 3. Oktober (Bianca)
JAHRMARKT-MICHAELIMARKT, ab 7 
Uhr, Rathausplatz

ROT KREUZ-BABYTREFF, 9.30 - 
ca.10.30 Uhr, im Lehrsaal des Roten 
Kreuz Stockerau, Landstraße 20, um 
Anmeldung unter babytreff.ko@n.
roteskreuz.at wird gebeten

Dienstag, 4. Oktober (Edwin)
MUTTER-ELTERN-BERATUNG, 
9-11 Uhr, Bräuhausgasse 9 (rechter 
Eingang)

SPORTUNION STOCKERAU – BABY-
CAFE, Babys zum Chillen: Krabbeln 
u. Relaxen, Mütter u. Väter: zum Ent-
spannen, Plaudern und Austauschen 
von Erfahrungen, Zeit: 9.30-11 Uhr, 
in der Kulturhalle Stockerau (ober 
Kaffehaus Heiner), mehr Infos unter: 
http://stockerau.sportunion.at bzw. 
0676/4869158

Mittwoch, 5. Oktober (Herwig)
PENSIONISTENTREFF/BLABOLIL-
HEIM: Filmvortrag-Alexander Lifka, 
Geografie macht Spaß-neue Folgen, 
16.30 Uhr, Blabolilheim

Donnerstag, 6. Oktober (Melanie)
BILDUNGSMESSE – Check4you, 
Welche Schule mit 14???, Veranstal-
tungszentrum Z-2000, Sparkassa-
platz 2, 8-13 Uhr

INFORMATIONSNACHMITTAG für 
Sehbehinderte, Blinde und deren 

Angehörige, Hotel Dreikönigshof, 
Hauptstraße 29-31, 14 Uhr, Info: Fr. 
Ehmoser 0676/9063259

FREUDE AN LITERATUR: „Tante 
Julia und der Kunstschreiber (Mario 
Vargas Llosa)“, Ref.: Mag. Martina 
Wolfram, 18-21 Uhr, Kreativ Mit-
telschule, Judithastraße 1-Ecke 
Schießstattgasse, Smartboardraum 
2 (1. Stock rechts), Anmeldung er-
forderlich: martina.wolfram@vbv-
stockerau.at, 0681/10853580

STEHAUFMANDLN „Wia ma san so 
san ma“, 20 Uhr, Gasthuber´s Re-
staurant & Bühne, Bahnhofplatz 9, 
2000 Stockerau, Vorverkauf: € 24,-

Freitag, 7. Oktober (Jörg)
BILDUNGSMESSE – Check4you, 
Welche Schule mit 14???, Veranstal-
tungszentrum Z-2000, Sparkassa-
platz 2, 8-17 Uhr

KLANGBRÜCKE „Liedergesang und 
Walzerklang“, 19.30 Uhr, Z-2000 – 
Lenausaal, Sparkassaplatz 2, Karten: 
Kulturamt/Rathaus 
02266/67689, Vorverkauf: € 20,-

ITS FRIDAY NIGHT  mit DJ Ossi,  
21 Uhr, City Club, Rötzer-Zentrum, 
Sparkassaplatz, Einlass ab 18 Jahre

Mittwoch, 12. Okt. (Maximilian)
PENSIONISTENTREFF/BLABOLIL-
HEIM: Diavortrag-Robert Voitisek, 
Erinnerungen einer Busreise u. eines 
Segeltörns in der Türkei-Antalya, 
Ephesus, Mukale, Müra; 16.30 Uhr, 
Blabolilheim

BILDUNGSTREFF - Katholische 
Frauenbewegung; Gutes Brot selbst-
gemacht, Ref.: Maria Paul, Seminar-
bäuerin, Brotbotschafterin, 18 Uhr, 
Neue Mittelschule Ost, Schulweg 1, 
Anmeldung erforderlich: Fr. Hufnagl 
0650/4080854, Fr. Baumgartner 
02266/61422

Bestattungs- u. Versicherungsse-
vice GmbH, jeden zweiten Mittwoch 
im Monat, ohne Voranmeldung, im 
Rathaus Stockerau-Meldeamt von 
8-12 Uhr

Donnerstag, 13. Oktober (Gerald)
LIZA with a Z – Tribute to Liza Minelli, 
Bela Koreny und Barbara Wallner, 
Belvedereschlössl, 19.30 Uhr, Belve-
deregasse 3, 2000 Stockerau, Karten: 
02266/67689  Kulturamt Stockerau

Freitag, 14. Oktober (Burkhard)
OPERETTENBÜHNE WIEN – „Die 
Csárdásfürstin“, 19.30 Uhr, Ver-
anstaltungszentrum Z-2000, Spar-
kassaplatz  2, Karten: Kulturamt/
Rathaus 02266/67689 oder www.
stockerau.at, Vorverkauf: Erwachse-

ne € 23,- / Pensionisten,  
Jugendliche € 20,-

Samstag, 15. Oktober (Aurelia)
PENSIONISTENTREFF/BLABOLIL-
HEIM: OKTOBERFEST, Musik: 
Schlosskogler Buam, 16 Uhr, Blabo-
lilheim

TAG DER OFFENEN ATELIERS in der 
Mal-Akademie NÖ, Feldgasse 8/2/5, 
2000 Stockerau, von 14-18 Uhr; Mal-
Techniken, Kunstfilme, Gewinnspiel, 
Bilder-Ausstellung „2011-2016“ der 
Malerin Roswitha A. Eisenbock. Tel. 
0664/3806228, www.mal-akademie.at

Sonntag, 16. Oktober (Hedwig)
KLEINTIERMARKT, 9-12 Uhr, Ufer-
weg 62, Infos auch auf Facebook

KONZERT – „Berechtige Töne-Kurt 
Weill und seine Zeit“, 
Soloabend Petra Chiba, Gesang u. 
Rezitation, am Klavier Prof. Franz 
Carda, Belvedereschlössl, 15 Uhr, 
Belvederegasse 3, 2000 Stockerau,
Karten unter: 01/513 22 25 17 

TAG DER OFFENEN ATELIERS in der 
Mal-Akademie NÖ, Feldgasse 8/2/5, 
2000 Stockerau, von 14-18 Uhr; Mal-
Techniken, Kunstfilme, Gewinnspiel, 
Bilder-Ausstellung „2011-2016“ der 
Malerin Roswitha A. Eisenbock.  
Tel. 0664/3806228,  
www.mal-akademie.at

Montag, 17. Oktober (Rudolf)
ROT KREUZ-BABYTREFF, 9.30 - 
ca.10.30 Uhr, im Lehrsaal des Roten 
Kreuz Stockerau, Landstraße 20, um 
Anmeldung unter babytreff.ko@n.
roteskreuz.at wird gebeten

FRAUENTREFFPUNKT, Offene 
Impuls- und Gesprächsrunde für 
Frauen jeden Alters in gemüt-
licher Atmosphäre, Verein Frauen 
für Frauen, Ed.-Rösch-Straße 56, 
19-21 Uhr, Info u. Anmeldung: 
0650/4403273

Dienstag, 18. Oktober (Lukas)
SPORTUNION STOCKERAU – BABY-
CAFE, Babys zum Chillen: Krabbeln 
u. Relaxen, Mütter u. Väter: zum Ent-
spannen, Plaudern und Austauschen 
von Erfahrungen, Zeit: 9.30-11 Uhr, 
in der Kulturhalle Stockerau (ober 
Kaffehaus Heiner), mehr Infos unter: 
http://stockerau.sportunion.at bzw. 
0676/4869158

BILDUNGSTREFF - Katholische 
Frauenbewegung; Feine Aufläufe, 
Grantins u. Souffles, Ref.: Maria 
Paul, Seminarbäuerin, 18 Uhr, Neue 
Mittelschule Ost, Schulweg 1, An-
meldung erforderlich: Fr. Hufnagl 
0650/4080854, Fr. Baumgartner 
02266/61422

BÜRGERMEISTER-STAMMTISCH, 
Informationen, Wünsche, Anre-
gungen durch persönlichen Kontakt 
mit Bürgermeister Helmut Laab, 
ohne Terminvereinbarung für die 
BürgerInnen der Stadt Stockerau. 
Gasthuber´s Restaurant und Bühne, 
(ehem. Volksheim), Bahnhofplatz 9, 
2000 Stockerau, ab 18 Uhr

Mittwoch, 19. Oktober (Isaak)
PENSIONISTENTREFF/BLABOLIL-
HEIM: Fahrt nach Mosonmagyaróvár, 
5 Fahrten € 100,- / Einzelfahrt € 22,-, 
Abfahrt: 6.30 Uhr, Rathausplatz/Rei-
sebüro Penner

Donnerstag, 20. Okt. (Wendelin)
LENAUTHEATER: „DER REGEN-
BOGENFISCH“, 15 Uhr, Lenausaal/
Veranstaltungszentrum Z-2000, 
Sparkassaplatz 2, Karten unter 
0699/13390001 oder im Kulturamt/
Rathaus unter 02266/67689,  
www.lenautheater.at

LENAUTHEATER: „SZENENWECH-
SEL“, 20 Uhr, Lenausaal/Veranstal-
tungszentrum Z-2000, Sparkassa-
platz 2, Karten unter 0699/13390001 
oder im Kulturamt/Rathaus unter 
02266/67689, www.lenautheater.at

Freitag, 21. Oktober (Ursula)
VBV-VORTRAG: „Blick ins Paradies: 
die venezianischen Villen“, Vortra-
gende: Dr. Daniela Menetto-Vock 
, 19 Uhr, Saal der Raiffeisenbank 
Stockerau, Rathausplatz 2, Unko-
stenbeitrag: € 6,-

Samstag, 22. Oktober (Salome)
ANGEHÖRIGENRUNDE „Miteinan-
der“, Pflegeheim der Stadt Stocker-
au, Cafeteria 3. Stock, 15-17 Uhr

ÖAAB-BALL – HERBSTBALL, Beginn: 
20 Uhr, Einlass: 19 Uhr, Kartenvor-
verkauf ab sofort bei der Tanzschule 
Frank erhältlich oder über ÖAAB 
Stockerau: 7. u. 12. Oktober von 
18 – 20 Uhr, im Sekretariat der ÖVP, 
Rathausplatz 8

Samstag, 22. Oktober (Salome)
KULTURSPAZIERGANG durch 
 STOCKERAU, „Stockeraus Friedhöfe 
und die Ehrengräber“  mit Dr. Maria-
Andrea Riedler, 15 Uhr, Treffpunkt: 
vor dem Rathaus, Rathausplatz 1, 
Unkostenbeitrag: € 5,-

Dienstag, 25. Oktober (Ludwig)
BILDUNGSTREFF - Katholische 
Frauenbewegung; STREET FOOD, 
Köstlichkeiten aus aller Welt, Ref.: 
Michaela Neruda, Fachlehrerin, 19 
Uhr, Neue Mittelschule Ost, Schul-
weg 1, Anmeldung erforderlich: Fr. 
Hufnagl 0650/4080854, Fr. Baum-
gartner 02266/61422
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Mittwoch, 26. Okt. (Nationalftg.)
BÜCHERFLOHMARKT; von 10-18 
Uhr, Kulturzentrum Belveder-
eschlössl Stockerau

LIONS – CLUB KREUZENSTEIN, 
Bücher und Tonträger Flohmarkt, 
von 10-16 Uhr, Lions-Depot, Schau-
manngasse (gegenüber Haus-Nr. 18), 
2000 Stockerau

Freitag, 28. Oktober (Simon)
SELBSTHILFEGRUPPE für „Pfle-
gende Angehörige“, Kochplatz 3/2 
(PSZ Clubraum), fünf Gehminuten 
vom Bahnhof, Kontakt-Anmeldung: 
Anna Pfalzer 0676/87835651, Chri-
stine Schmidt 0664/9116777, Maria-
Luise Jerabek 0650/3250753

Sonntag, 30. Oktober (Alfons)
Beginn der Normalzeit (Winterzeit)

Montag, 31. Oktober (Wolfang)
ROT KREUZ-BABYTREFF, 9.30 - 
ca.10.30 Uhr, im Lehrsaal des Roten 
Kreuz Stockerau, Landstraße 20, um 
Anmeldung unter babytreff.ko@n.
roteskreuz.at wird gebeten

SPORT und 
GESUNDHEIT
Samstag, 1. Oktober (Andrea)
OEKB-BEZIRKSMEISTERSCHAFTEN 
KK-GEWEHR von 10-18 Uhr,  
Stockerau Alte Au-Schützenverein

Sonntag, 2. Oktober (Jaqueline)
WANDERUNG - Naturfreunde, Run-
zelberg, Gehzeit: 5 Std., Anmeldung: 
Günter Ryba Tel.: 0699/8844692

Mittwoch, 5. Oktober (Herwig)
BILDUNGSTREFF - Katholische 
Frauenbewegung, Glutenfrei/Lakto-
sefrei, Kochen-einfach schnell und 
gut, Ref.: Mag. Christina Trappmaier-
Hauser, Ernährungswissenschaftle-
rin, 19 Uhr, Neue Mittelschule Ost, 
Schulweg 1, Anmeldung erforderlich: 
Fr. Hufnagl 0650/4080854, Fr. Baum-
gartner 02266/61422

Samstag, 8. Oktober (Günther)
Woman on Tour (Alpenverein); 
Jährliche Frauenwanderung des 
Alpenvereins Stockerau; Informa-
tion und Anmeldung: Eva Schnabl, 
0664/8225748, www.alpenverein.at/
stockerau

Herrentour 2016: Zirbitzkogel 
(Alpenverein); von 8.-9.10; Gesamt-
strecke: 28,5 km und knapp 2000m 
Hm., Treffpunkt: 6 Uhr, Park & Ride 
Parkplatz Bahnhof Stockerau,  In-
formation und Anmeldung: Herbert 
Wiedermann paddeln.stockerau@
sektion.alpenverein.at, 0650/8638110, 
www.alpenverein.at/stockerau

Sonntag, 9. Oktober (Sara)
Handball 1. Landesliga Männer: UHC 

Müllner Bau Stockerau gegen UHC 
Gänserndorf, 18.00 Uhr, Sportzen-
trum Alte Au, Eintritt: freie Spende
Mittwoch, 12. Okt. (Maximilian)
60plus Genusswanderung: Retz – 
Rundwanderung durch Wälder und 
Weingärten (Alpenverein); Gemüt-
liche Wanderung auf einfachen We-
gen zw. 252m und 478m, Gehzeit: ca. 
4,5 Stunden, etwa 14 km, Treffpunkt: 
9.10 Uhr Bahnhof Stockerau Kassen-
halle, Abfahrt: 9.28 Uhr, Rückkehr: 
ca. 18 Uhr; Information und Anmel-
dung per SMS: Johanna Mussner, 
0699/11515252, www.alpenverein.at/
stockerau

Sonntag, 16. Oktober (Hedwig)
WANDERUNG - Naturfreunde,  
Tormäuer-Hochbärneck, Gehzeit:  
5 Std., Anmeldung: Günter Ryba  
Tel.: 0699/8844692

Samstag, 29. Oktober (Melinda)
LEBENSFREUDE & WANDERUNG: 
„Rund um das Schloss Schönborn“ 
(Sportunion Stockerau), Gehzeit: ca. 
2 bis 2 1/2  Stunden, Treffpunkt: 14 
Uhr, Parkplatz Bahnhof Göllersdorf, 
Anmeldung und Infos: Rudi Edel-
mann, 0699/11358272 oder http://
stockerau.sportunion.at

Sonntag, 30. Oktober (Alfons)
WANDERUNG - Naturfreunde, 
Wachauer Höhenweg, Gehzeit: 5,5 
Std., Anmeldung: Günter Ryba Tel.: 
0699/88446920

AUSSTELLUNGEN
„HERBSTZAUBER im Kulturzentrum 
Stockerau - Belvedereschlössl“, 
1.Okt. bis 2. Okt. 2016, Öffnungs-
zeiten: Samstag von 10-18 Uhr, 
Sonntag von 10-18 Uhr

Galerie „Zum alten Rathaus“ Die 4 
Jahreszeiten: Bilder-Mode-Farbtyp, 
7. Oktober 2016 von 19-22 Uhr bis 22 
Oktober 2016, Hauptstraße 27, 2000 
Stockerau

AUSSTELLUNG  – Galerie im Dach-
geschoss des Kulturzentrums „Bel-
vedereschlössl“ Stockerau, Silber 
Sheu „Zyklus Pinseltanz Seelenfar-
be“; Georg Niemann „Keramik“; Bri-
gitte Lichtenhofer-Wagner „Acryl-/
Ölmalerei“; Gerhard W. Schmidbauer 
„Reliefschnittgrafiker“; Eröffnung: 
13.Okt. 2016, 19 Uhr durch Bürger-
meister Helmut Laab, Öffnungszeiten 
der Ausstellung: Freitag von 14-18 
Uhr, Samstag von 14-18 Uhr, Sonntag 
von 14-18 Uhr

Galerie „Zum alten Rathaus“ 
Buchpräsendation: „Der SAMURAI-
Manager“ von Reinhard LINDNER, 
mit Intuition zum Erfolg, 20. Oktober 
2016 um 19.30 Uhr, Hauptstraße 27, 
2000 Stockerau

15. VORWEIHNACHTLICHE AUS-
STELLUNG, im Kulturzentrum 

„Belvedereschlössl“ – Festsaal 
- Selbstgebastelte Geschenke und 
Modeschmuck für Weihnachten 
und sonstige Anlässe von Christine 
Hochleitner; Holzdrechselarbeiten, 
Schnäpse und Liköre von Jürgen 
Kramer; Selbstgenähtes - Allerlei 
von Barbara Maurer; Handgestrick-
tes von Helene Fitz; Opalschleifer u. 
Mineralien von Christian Himmler; 
Tiffany von Herta Schuster; Hausge-
machte Weihnachtsbäckerei; 
Eröffnung am Do. den 27. Oktober 
2016, 19 Uhr durch Bürgermeister 
Helmut Laab.
Öffnungszeiten der Ausstellung: Fr, 
28.10. 13-18 Uhr, Sa, 29.10. u. So 
30.10. von 10-18 Uhr, Di 1.11. (Aller-
heiligen) von 10-18 Uhr

KUNST 2016  – Kunstverein 
 Stockerau und Umgebung, 
 Vernissage: Donnerstag 6. Okt.  
19 Uhr, Eröffnung durch Bürgermei-
ster Helmut Laab, Kulturzentrum 
Belvedereschlössl, Belvederegasse 
3, Stockerau, Öffnungszeiten der 
Ausstellung: Samstag 8. Okt. von 
14-18 Uhr, Sonntag 9. Okt. von 14-18 
Uhr, Sonntag von 14-18 Uhr

MUSEEN
BEZIRKSMUSEUM im Belveder-
eschlössl – das Museum mit dem Ös-
terreichischen Museumsgütesiegel
NEUE SONDERAUSSTELLUNG 
„HAPPY BATHDAY“ UNSER FREIBAD 
WIRD 50“ Zwei Jahrhunderte Bade-
kultur in Stockerau
Bezirksmuseum Stockerau
Im Kulturzentrum Belvedereschlössl
Belvederegasse 3, 2000 Stockerau
Öffnungszeiten: Dienstag von  
7-13 Uhr, Donnerstag von 19-21 Uhr, 
Führungen und Besuch außerhalb 
der Öffnungszeiten mit Terminverein-
barung. Tel. 02266/695-5200 -  
museum@stockerau.gv.at
Eintritt: freie Spende!
Bücherflohmarkt: 26. Oktober von 
10-18 Uhr

SIEGFRIED-MARCUS-AUTOMOBIL-
MUSEUM,
Info unter Tel. 0664/1139417

KURSE und 
VEREINSTERMINE
A-CAPELLA-CHOR: Proben für Sing-
freudige jeden Di 19-20.30 Uhr im 1. 
OG beim Veggie Info: 0676/37 28 626

AKTIVE POOL-GYMNASTIK mit Chris-
tine, Hallenbad 
Stockerau/ Sportbecken. Tiefwasser-
training: 
Lernen Sie dieses Training, das von 
vielen Fachleuten wegen der posi-

tiven Eigenschaften für alle Alters-
gruppen empfohlen wird, kennen.
Kurstage DI und/ oder DO 18.30-
19.30 Uhr. 
Universelle Trainingsgeräte, Einstieg 
jederzeit möglich, 
11. Übungseinheit gratis. 
KEINE MITGLIEDSCHAFT! Keine 
weiteren Verpflichtungen. 
Hallenbadeintritt nicht inkludiert. 
Info/ Anmeldung: 0680/ 21 979 60  

AL-ANON – MEETING, Angehörigen-
runde Anonyme Alkoholiker, Kran-
kenhaus/2. Stock  Besprechungszim-
mer, Landstraße 18, Stockerau, jeden 
Do von 19.15-21 Uhr

ALPENVEREIN  Kletter-Krabbelstun-
de für Kleinkinder;
Rund um die Kletterwand und die 
Sprossenwand wird der Turnsaal zur 
großen Gerätespielwiese, auf der wir 
gemeinsam rollen, krabbeln, krie-
chen, lachen und spielen. Zielgruppe: 
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kostenbeitrag pro Termin: 3 Euro für 
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Nicht-Mitglieder. Information und An-
meldung: Gabriel Hellmann, gabriel.
hellmann@gmx.at, www.alpenverein.
at/stockerau/klettern

ALPENVEREIN Freies Klettertrai-
ning; Eigenverantwortliches Kletter-
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Turnhalle 3. Dienstag von 19 bis 21 
Uhr und Freitag von 18.30 bis 20 Uhr. 
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Schultagen statt. www.alpenverein.
at/stockerau/klettern

ALPENVEREIN LandArt: Gestalten 
mit Narumaterialien; LandArt-Kurs 
für Kinder und Jugendliche, Zeit: 
14-17 Uhr, Ort: Vereinsheim, Donau-
lände-Uferweg 60, Information und 
Anmeldung: Lena Schober und Lisa 
Vybiral, 0660/4922920, jugend.stocke-
rau@sektion.alpenverein.at,  www.
alpenverein.at/stockerau

ANGEWANDTE KUNST – VON DER 
EIGENEN LINIE BIS ZUR EITEM-
PERA, für Anfänger und Fortge-
schrittene, Kursort: Stockerau, Am 
Damm 33, Info: Hannes Neumayer, 
0664/73566063,  
www.hannes.neumayer-kreativ.at

ANONYME ALKOHOLIKER –  
MEETING, im Pflegeheim/Dachge-
schoss, Landstraße 16, Stockerau, 
jeden Do von 19.15-21 Uhr

ANGEWANDTE KUNST – VON DER 
EIGENEN LINIE BIS ZUR EITEMPE-
RA, für Anfänger und Fortgeschritte-
ne, Kursort: Stockerau,  
Am Damm 33, Info: Hannes  
Neumayer, 0664/73566063,  
www.hannes.neumayer-kreativ.at



Liebe Gemeindebürgerinnen,
Liebe Gemeindebürger,

Die Kleinregion 10 vor Wien, der auch unsere Gemeinde ange-
hört, hat bereits viele Projekte erfolgreich umgesetzt, wie z.B. das 
IST-Mobil (Anrufsammeltaxi). Jetzt möchten wir uns verstärkt den 
Themen „Klima und Energie“ widmen und aus diesem Grund wird 
auch ein Verein „Klima- und Energiemodellregion 10 vor Wien“ 
gegründet. 

Erklärtes Ziel dieses Vereins ist der größtmögliche Umstieg auf 
erneuerbare Energien.  Dadurch entstehen positive Eff ekte in 
zweifacher Hinsicht: Erstens wird die Abhängigkeit von Öl und 
Gas reduziert und zweitens die Wertschöpfung regionaler Betriebe 
gesteigert und viele Arbeitsplätze gesichert. 

Das ist allerdings nicht ohne Ihre Unterstützung möglich! 

Um Ihre Einstellung zu diesem Thema erhalten zu können, wurde 
ein Fragebogen entwickelt, den ich Ihnen in dieser Aussendung 
beilege. Bitte füllen Sie diesen Fragebogen aus (auch online 
möglich; siehe letzte Seite) und geben Sie ihn am Gemeindeamt ab. 
In der unterhalb angeführten Informationsveranstaltung erfahren Sie 
nähere Details.

Vielen Dank

Ihr Bürgermeister

Informationstag Stockerau Klima- und Energiemodellregion

am 21. Oktober 2016
von 19:00 bis 20:30 Uhr
Lenausaal im Z 2000 (barrierefrei)

Im Anschluss darf ich Sie noch 
zu einem kleinen Empfang einladen!

Wir informieren über:
... was ist die KEM 10?
... was wollen wir erreichen?
... Praxisbeispiele

... Fragebogen

... Gewinnspiel
… Ihre Fragen

Und Sie können auch gewinnen!   
… mehr dazu am Ende der Befragung!



Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger 
der Kleinregion 10 vor Wien und Sierndorf,

wir  freuen uns außerordentlich, dass es gelungen ist, dieses wirklich tolle Projekt in 
unsere Region zu bringen. Wir haben uns ein großes Ziel gesetzt:

Wir wollen gemeinsam als erste Klima- und Energiemodellregion „E-Themen“ wie 
E-Mobilität und erneuerbare Energieerzeugung fl ächendeckend umsetzen!

Das Gesamtprojekt umfasst neben „klassischen“ Tipps zu Energieverbrauchs-
Einsparungen & Gebäude- und Anlagensanierungen vor allem die Projekte:

 » 1000 x E- Autos
 » 1000 x Dächer/Photovoltaik und
 » 1000 x E-Car-Sharing
 » 1000 x Wissen durch die Klimaschule und viele andere Veranstaltungen 

Wir werden damit umweltfreundlicher und beleben gleichzeitig unsere Region. 

Unterstützen Sie uns dabei, es wird sich auch für Sie lohnen!

Die Regionssprecher 
LA. Ing. Hermann Haller           Bgm. Helmut Laab          Bgm. Christian Gepp

Um uns einen Einblick in Ihre Überlegungen zum Thema Klima und Energie zu 
ermöglichen, ersuchen wir Sie, in den kommenden zehn Minuten 12 für Sie und uns 
wichtige Fragen zu beantworten. Mehrfachantworten bei einzelnen Fragen 
sind möglich. 

Stellvertretend für das engagierte Projektteam wünschen wir Ihnen gutes Gelingen!

KEM-Manager Mag. Christoph Wieser      Projektleiter Mag. Dieter Kandlhofer

Los geht’s!

I. Thema: „Energie senken“
1. Würden Sie in Ihrem Haus/Ihrer Wohnung kleinere Investitionen tätigen (LEDs, 

Zeitschalter, Wasserspargeräte, Thermostate, energiesparende Kühlgeräte u.a.m.), wenn 
Sie damit um bis zu 20% weniger Energie (Strom, Wärme, Warmwasser) verbrauchen?

 ¨ Ja, jedenfalls.

 ¨ Ja, bei Investitionen von bis zu € 800,-.

 ¨ Ja, bei Investitionen von bis zu € 400,- .

 ¨ Nein.

Anmerkung: ________________________

2. Würden Sie Ihr Haus/Wohnung sanieren (Dämmung, Fenster, Wärmepumpe uam.), wenn 
Sie um bis zu 30% weniger für diese Anschaffungen zahlen (Rabatte, Förderungen usw.) 
und nach der Sanierung je nach Ausgangslage deutlich weniger (30 – 80%) Energie 
(Strom, Heizung, Warmwasser) verbrauchen?

 ¨ Ja, jedenfalls.

 ¨ Ja, bei einer Investition von bis zu € 40.000,- (vor Abzug Rabatte & Förderungen).

 ¨ Ja, bei einer Investition von bis zu € 20.000,- (vor Abzug Rabatte & Förderungen).

 ¨ Nein.

Anmerkung: ________________________

3. Würden Sie statt eines „Normhauses/Normwohnung“ ein „Passivhaus“ (Heizwärme-
bedarf unter 10 kWh/m2a),  bzw. ein Plus-Energiehaus (= produziert mehr Energie, als es 
verbraucht)  bauen, wenn die Mehrkosten um mehr als 30% reduziert werden (Rabatte, 
Förderungen uam.) und Sie danach um bis zu 50% weniger Energie (Strom, Warmwasser 
usw.) verbrauchen?

 ¨ Ja.

 ¨ Ja, bei Mehrkosten von bis zu € 40.000,- (vor Abzug).

 ¨ Ja, bei Mehrkosten von bis zu € 20.000,- (vor Abzug).

 ¨ Nein.

Anmerkung:________________________
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II. Thema: „Energie schenken“
4. Würden Sie für Ihr Haus eine Photovoltaik-Anlage anschaffen, wenn Sie dafür um  

etwa 30% weniger für die Errichtung zahlen (Rabatte, Förderungen etc.) und nach  
der Installation um bis zu 70 % weniger Strom aus dem Netz benötigen? 

 ¨ Ja, jedenfalls.

 ¨ Ja, bei Investitionen von bis zu € 20.000,- (mit Speicher; vor Abzug).

 ¨ Ja, bei Investitionen von bis zu € 10.000,- (vor Abzug).

 ¨ Nein.

Anmerkung: ________________________

5. Würden Sie Ihre (geeigneten)  Dachflächen für eine Photovoltaik-Anlage zur Verfügung stellen 
(ohne Kosten, ohne Aufwand), wenn Sie dafür Vergünstigungen erhalten (von der Größe 
der Anlage abhängig)?

 ¨ Ja, bei Übergang der Anlage ins Eigentum nach etwa 15 - 20 Jahren.

 ¨ Ja, bei einer Dachflächenmiete von mindestens € 50 pro m2 pro Jahr/für 20 Jahre.

 ¨ Ja, bei Reduktion der Stromkosten von bis zu 50% (größenabhängig).

 ¨ Nein.

Anmerkung:________________________

6. Würden Sie ein Windrad in Ihrer Gegend befürworten, wenn dieses gesundheitlich 
unbedenklich ist und dadurch sauberer Strom pro Windrad für etwa 2000 Haushalte 
produziert wird? 

 ¨ Ja, jedenfalls.

 ¨ Ja, wenn die in Spitzenzeiten produzierte Energie auch gespeichert wird.

 ¨ Ja, ich habe auch Interesse an einer finanziellen Beteiligung an Windrädern. 

 ¨ Nein.

Anmerkung:________________________

III. Thema: „Energie lenken“
7. Welches Auto würden Sie kaufen, wenn Sie ein Elektroauto um den gleichen oder 

sogar einen geringeren Preis (Rabatte, Förderungen, Werbung, u.a.m.)  bekommen als 
ein vergleichbares Auto mit Verbrennungsmotor? (eine ausreichende Ladeinfrastruktur 
vorausgesetzt)?

 ¨ z.B. Renault ZOE, Citroën C-ZERO, Peugeot iOn – vergleichbar mit VW Polo    

(etwa € 15.000,-)

 ¨ z.B. Nissan Leaf, KIA Soul EV – vergleichbar mit VW Golf Klasse (etwa € 20.000,-)

 ¨ z.B. BMW I3, eGolf – vergleichbar mit VW Golf Klasse (etwa € 25.000,-)

 ¨ z.B. Renault Kangoo Z.E., Nissan E-NV 200 – Lieferwagen (etwa € 20.000,-)

 ¨ anderes E-Auto von Tesla, Mercedes, Opel, Ford, Hyundai, BYD uvm. 

 ¨ kein Elektroauto 

Anmerkung: ________________________

8. Würden Sie Ihr (Zweit)-Auto aufgeben, wenn Sie bei einem Car-Sharing-Modell all 
inklusive ab € 72,- im Monat für ein E-Auto zahlen (inkl. Strom, Steuer, Versicherung, 
Service, uvm.) und sich dieses Auto mit fünf Personen teilen müssten?  

 ¨ Ja, jedenfalls.

 ¨ Ja, wenn ich manchmal auch mit einem Tesla fahren kann.

 ¨ Ja, wenn ich das E-Auto durch Zahlung eines höheren Beitrages mit weniger  

als fünf Personen teilen kann.

 ¨ Nein.

Anmerkung: ________________________

9. Welche Verbesserungen in der Infrastruktur bei Elektro-Autos (z.B. bei Car-Sharing) bzw. 
der E-Ladestellen würden Sie sich wünschen?

 ¨ alle ein bis zwei Kilometer eine öffentliche oder private Ladestation

 ¨ Verbesserte Vernetzung von IST-Mobil (Anrufsammeltaxi), öffentlichen Verkehrs- 

mitteln und Individualverkehr (CarSharing) und dadurch geringere Wartezeiten 

 ¨ E-Car-Sharing-Autos in fußläufiger Reichweite meines Wohnsitzes

 ¨ keine

Anmerkung: ________________________
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IV. Thema: „Energie denken“
10. Können Sie sich vorstellen,  dem Verein „Klima- und Energiemodellregion – 10 vor Wien“ 

mit einem Basis-Mitgliedsbeitrag von € 8,- im Monat (ermäßigter Beitrag von € 4,- für  
z.B. Schüler und Studenten) beizutreten, wenn Sie dadurch die zuvor angeführten Vorteile 
(Preisreduktionen, Möglichkeit zum Car-Sharing, Services uvm.) erhalten?

 ¨ Ja, jedenfalls, weil ich die Sache unterstützen möchte.

 ¨ Ja, aber nur wenn sich der Mitgliedsbeitrag durch die Vorteile für mich rechnet. 

 ¨ Nein.

Anmerkung: ________________________

11. Sind Sie an Informationsveranstaltungen (Fachvorträge, Messen mit Produkt- 
präsentationen) interessiert?

      
 ¨ Ja, bei freiem Eintritt.

 ¨ Ja, bei Erlebnisveranstaltungen (E-Car-Testen, Photovoltaik-Anlagen-Besichtigungen, u.a.m.).

 ¨ Ja, wenn für mich interessante Themen gezeigt werden z.B. Energie senken,    

E-Mobilität, E-Car-Sharing, Energie-Verein, Bürgerbeteiligungen, uvm.

 ¨ Nein.

Anmerkung: ________________________

12. Sind Sie an einer vertieften Mitarbeit in einem derartigen Verein (allenfalls auch mit 
Verdienstmöglichkeiten) interessiert?

   
 ¨ Ja, jedenfalls.

 ¨ Ja, ich möchte helfen, das Thema Energiewandel umzusetzen.

 ¨ Ja, ich möchte mit meinem Engagement auch Geld verdienen.

 ¨ Nein,

Anmerkung: ________________________

Wer und Was ist die „KEM 10 vor Wien“?

 „Die KLIMA- UND ENERGIEMODELLREGION (KEM) „10 vor Wien“, ist ein gemeinnütziger, nicht 
gewinnorientierter Zusammenschluss von Gemeinden, Bürgerinnen, Bürgern sowie Unternehmerinnen 
und Unternehmern zum Erreichen von gemeinsamen Zielen, insbesondere bei den Themen Klima und 
Energie. Als Verein vernetzen wir die Interessen von  etwa 60.000 Menschen, 26.000 Haushalten, 3.500 
Unternehmen und 12 Gemeinden und bieten dadurch enorme Möglichkeiten.

Welche Ziele verfolgen wir?
 » Wir setzen die Energiewende in allen Lebensbereichen zum Vorteil aller Beteiligten um 

und wollen zum Beispielgeber für andere Regionen werden. 
 » Wir wollen die dargestellten „Energiethemen“ massentauglich machen und - wenn möglich - 

einen Hype auslösen. 
 » Wir verhandeln optimale Preise bei unseren Geschäftspartnern und erzielen damit 

größtmögliche Kosteneinsparungen für unsere Mitglieder.
 » Wir wollen die regionale Wirtschaft beleben und für höhere Umsätze und Gewinne bei 

den beteiligten Unternehmen sorgen.
 » Wir schaff en ein operatives Kollektiv für gemeinsame Projekte, Kooperationen, Werbe-, 

Marketingmaßnahmen uvm. und fungieren als Plattform für Jobs, Immobilien und 
Wissensmanagement.

 » Wir organisieren coole und wissensfördernde Events für unsere Mitglieder und Partner, 
insbesondere im Rahmen der Klimaschulen und der Roadshows.

 » Wir wollen einen wesentlichen Beitrag für das Gelingen der Landesausstellung 2021 
zum Thema Mobilität („MOBI 2021“) leisten.

Sie wollen mehr?
 » Werden Sie Mitglied beim Verein „KEM 10 vor Wien“!
 » wenden Sie sich an: KEM Manager Mag. Christoph Wieser: 

er ist für Sie von Mo – Fr erreichbar: Mobil: 0699-13290964 
und unter christoph.wieser@10vorwien.at 
und donnerstags persönlich im Büro von 9:00 – 12:00 Uhr 
(Büro: Bankmannring 19, A-2100 Korneuburg; 1. St. re.) 

Wie können Sie am Gewinnspiel teilnehmen?
 » indem Sie den manuell vollständig ausgefüllten Fragebogen in die Sammelbox in Ihrem 

Gemeindeamt einwerfen oder
 » indem Sie online voten (=wählen) auf www.kem10.at
 » Wie lange?  -> bis 31. Oktober 2016
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größtmögliche Kosteneinsparungen für unsere Mitglieder.
 » Wir wollen die regionale Wirtschaft beleben und für höhere Umsätze und Gewinne bei 

den beteiligten Unternehmen sorgen.
 » Wir schaff en ein operatives Kollektiv für gemeinsame Projekte, Kooperationen, Werbe-, 

Marketingmaßnahmen uvm. und fungieren als Plattform für Jobs, Immobilien und 
Wissensmanagement.

 » Wir organisieren coole und wissensfördernde Events für unsere Mitglieder und Partner, 
insbesondere im Rahmen der Klimaschulen und der Roadshows.

 » Wir wollen einen wesentlichen Beitrag für das Gelingen der Landesausstellung 2021 
zum Thema Mobilität („MOBI 2021“) leisten.

Sie wollen mehr?
 » Werden Sie Mitglied beim Verein „KEM 10 vor Wien“!
 » wenden Sie sich an: KEM Manager Mag. Christoph Wieser: 

er ist für Sie von Mo – Fr erreichbar: Mobil: 0699-13290964 
und unter christoph.wieser@10vorwien.at 
und donnerstags persönlich im Büro von 9:00 – 12:00 Uhr 
(Büro: Bankmannring 19, A-2100 Korneuburg; 1. St. re.) 

Wie können Sie am Gewinnspiel teilnehmen?
 » indem Sie den manuell vollständig ausgefüllten Fragebogen in die Sammelbox in Ihrem 

Gemeindeamt einwerfen oder
 » indem Sie online voten (=wählen) auf www.kem10.at
 » Wie lange?  -> bis 31. Oktober 2016



Welche Preise können Sie gewinnen?

 » Erster Preis Elektro-Roller im Wert von € 5.000,- (5 kW = vgl. 125 ccm)
 » Preis 2 und 3 Wochenende für 2 Personen im Null-Energiebilanz-Hotel inkl. An- und Abreise  

 mit Tesla Model S
 » Preis 4 bis 6  Einen Tag mit einem Tesla Model S
 » Preis 7 bis 10  KEM-Energiespar-Paket
 » Preis 11 bis 20  KEM-Uhr

Wie können wir Sie erreichen?

Familienname und Vorname 

Straße und Hausnummer 

PLZ und Wohnort 

Telefonnummer 

E-Mail 

Bitte beachten Sie: Nur vollständig ausgefüllte Fragebögen nehmen im Rahmen der ersten KEM-Messe an 
der Verlosung teil! 

Hinweis: Ihre persönlichen Daten werden explizit NICHT für Marketing- oder Werbezwecke verwendet,  
sondern dienen dazu, entsprechende Vorteile und Rabatte für Sie zu erreichen.

Wir danken herzlich 
für Ihre Teilnahme!
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ANGEWANDTE KUNST – VON DER 
EIGENEN LINIE BIS ZUR EITEMPE-
RA, für Anfänger und Fortgeschritte-
ne, Kursort: Stockerau,  
Am Damm 33, Info: Hannes Neumay-
er, 0664/73566063,  
www.hannes.neumayer-kreativ.at

ASKÖ – BABY FIT (bis 2 J.), Beginn: 
13.9. oder 15.9.2016, Info u. Anmel-
dung: www.askoe-stockerau.at,  
c.rottmann@askoenoe.at

ASKÖ – BECKENBODENTRAINING, 
Grundkurs und Fortgeschrittene , 
Beginn: 15.9.2016, Info u. Anmel-
dung: www.askoe-stockerau.at,  
c.rottmann@askoenoe.at

ASKÖ – BECKENBODEN FIT /  
RÜCKEN FIT, Beginn: 13.9.2016, Info 
u. Anmeldung: www.askoe-stocker-
au.at,  c.rottmann@askoenoe.at

ASKÖ – DANCE4KIDS (6-11 J.), Be-
ginn: 12.9., Info u. Anmeldung: www.
askoe-stockerau.at,   
c.rottmann@askoenoe.at

ASKÖ – ELTERN KIND TURNEN, 
Beginn: 12.9.2016, Info u. Anmel-
dung: www.askoe-stockerau.at,  
c.rottmann@askoenoe.at

ASKÖ – FASCIEN FIT, Beginn: 
6.10.2016, Info u. Anmeldung:  
www.askoe-stockerau.at,   
c.rottmann@askoenoe.at

ASKÖ –FIT FOR FUN FATBURNER, 
Beginn: 12.09.2016, Info u. Anmel-
dung: www.askoe-stockerau.at,  
c.rottmann@askoenoe.at

ASKÖ – HOT HULA FITNESS,  
Beginn: 16.9.2016, Info u. Anmel-
dung: www.askoe-stockerau.at,  
c.rottmann@askoenoe.at

ASKÖ – KINDER FIT, Sportaerobic ab 
5 J., Beginn: 14.9.2016, Info u. An -
meldung: www.askoe-stockerau.at, 
c.rottmann@askoenoe.at

ASKÖ – KLEINKINDER FIT (2-4 J.), 
Beginn: 15.9.2016, Info u. Anmel-
dung: www.askoe-stockerau.at,  
c.rottmann@askoenoe.at

ASKÖ – KLETTERKURS, für Anfänger  
ab 15.9. u 15.12.2016, für Fortge-
schrittene 15.9. u. 15.12.2016,  
Info u. Anmeldung:  
www.askoe-stockerau.at,   
c.rottmann@askoenoe.at

ASKÖ – LANGSAM-LAUF-TREFF + 
NORDIC WALKING, für jede Frau/
jedermann, jeden Donnerstag, 18.30 
Uhr, Sportzentrum „Alte Au“, Info: 
02266/65196

ASKÖ – MAMA FIT MIT BABY,  
Beginn: 16.9.2016, Info u. Anmeldung:  
www.askoe-stockerau.at,  
c.rottmann@askoenoe.at

ASKÖ – PILOXING & ZUMBA,  Beginn: 
16.9.2016, Info u. Anmeldung:  
www.askoe-stockerau.at,  
c.rottmann@askoenoe.at

ASKÖ – RÜCKEN FIT, Beginn: 
13.9.2016, Info u. Anmeldung:  
www.askoe-stockerau.at,   
c.rottmann@askoenoe.at

ASKÖ – RÜCKEN FIT FÜR MÄNNER, 
Beginn: 12.9.2016, Anmeldung unter 
www.askoenoe.at oder  
www.askoe-stockerau.at

ASKÖ – RÜCKEN & HALTUNGS-
TRAINIBG, Beginn: 15.9.2016, Info u. 
Anmeldung: www.askoe-stockerau.
at,  c.rottmann@askoenoe.at

ASKÖ – WASSERGYMNASTIK,  
Beginn 13.9.2016, Info u. Anmel-
dung: www.askoe-stockerau.at,  
c.rottmann@askoenoe.at

ASKÖ – LANGSAM-LAUF-TREFF + 
NORDIC WALKING, für jede Frau/
jedermann, jeden Donnerstag (April-
September), 18.30 Uhr, Sportzentrum 
„Alte Au“, Info: 02266/65196

ATUS Frauenturnen,  Mo 19.30-20 
Uhr, Volksschule Wondrak, Info: 
02266/64158 oder 02266/64510,

ATUS – Seniorentanz & Seniorentur-
nen, Mo 14-16 Uhr, Info: 02266/62838, 
SPZ Stockerau

ATUS – VOLLEYBALL FÜR SIE UND 
IHN, jeden Mi von 20-22 Uhr, VS West, 
Info: 02266/64510 oder 02266/64158

AUTOGENES TRAINING, Mi von 
18.30-19.30 Uhr,
Bahnhofsstraße 4, Info u. Anmeldung: 
Michael. Wekerle-Dreier@tele2.at

ASHTANGA – YOGA 
Jeden Mi. 19.15 Uhr im  Pflegeheim 
Stockerau, Landstraße ;  
Seminarraum (mit dem Lift auf - 1).
Erste Einheit gratis;  
Einstieg jederzeit möglich. 
Robert Wortha ;  www.yogaandgym.at 
Info: +436609039632

BASEBALL U. SOFTBALL VEREIN 
– NACHWUCHSTRAINING (6-15 
Jahren), Mi von 17-19 Uhr und Fr 
von 16-18 Uhr, Baseballplatz (hinter 
Freibad), Info: 0676/9151638,  
www.cubs.at

BEWEG DICH, BEWEG ES
Modern Jazz für Anfänger und mäßig 
Fortgeschrittene, 
Tanz für Anfänger & leicht Fortge-
schrittene jeden Mi von 18.30-19.30, 
Tanz für Fortgeschrittene (Modern/
Jazz) jeden Mi von 19.45-21 Uhr, 
Termine: 5., 12. u. 19.10, 2., 9., 16., 23. 
u. 30.11, 7. u. 14.12. (gültig für beide 
Kurse), Info: 0677/61143760, E-Mail: 
tanz@beweg-dich-beweg-es.at, web: 
beweg-dich-beweg-es.at

BECKENBODEN – MAMA FITNESS, 
Mama & Baby Workout, sanftes 
Körpertraining & gesunde Füße, Info: 
Mag. I. Wagnsonner 0699/123 613 97, 
www.koerpergarten.at, info@koer-
pergarten.at

BILDUNGSBERATUNG NÖ, 
am vierten Montag jedes Monats 
(28.11.2016), 13-16 Uhr, Anmeldung 
unter 0676/5244805 oder j.hammer@
bildungsberatung-noe.at 

BRIEFMARKENSAMMLERVEREIN 
- BSV 2000 Stockerau, Das Sammler-
treffen findet jeden 3. Montag im Mo-
nat (ausgenommen in den Monaten 
Juli u. August) ab 18 Uhr im „Cafe-
haus Ihm“, Hauptstraße 27 statt.

CAPOEIRA ESPORTE E CULTURA 
AUSTRIA, Brasilianische Tanz-
Kampfkunst, Kursleitung: Prof. Ivan 
Rodrigues, Sportzentrum Alte Au/
Judohalle, Einstieg nach Absprache 
jederzeit möglich, keine körperlichen 
Voraussetzungen, Info und Anmel-
dung unter 0699/10114816,  
info@capoeira-tanzkampf.at,  
www.capoeira-tanzkampf.at;
Capoeira Level I-III: laufender Kurs 
für Erwachsene und Kinder ab 7 
Jahre, jeden Fr von 16-17.30 Uhr

ENGLISCH FÜR KINDER/SCHÜLER, 
spielerisches und systematisches 
Lernen mit ansprechendem, auf die 
einzelnen Alters- und Niveaugruppen 
(4-6 Kinder) abgestimmtem Unter-
richtsmaterial für Kinder von 8 bis 10 
Jahren, einmal wöchentlich in einem 
ruhigen Seminarraum im Zentrum 
von Stockerau, eine Unterrichtsstun-
de (60 Minuten)  € 8,-, Informationen 
unter 02266/90961

EVANG. PFARRE, 
Flohmarkt der Pfarrgemeinde:  
1.10. von 10-16 Uhr und 2.10. von 
11-13 Uhr. Filmabende zu den 
Weltreligionen: 6.10. um 19 Uhr 
(„Buddhismus“), 13.10. um 19 Uhr 
(„Judentum“), 20.10. um 19 Uhr 
(„Christentum“), 25.10. um 19 Uhr 
(„Islam“). Meditationstreff: 5.,12. u. 
26.10. um 19.30 Uhr
Sakraler Tanz: 27.10. um 19.30 Uhr

EWTO, WingTsun Schule Stockerau - 
KIDS WingTsun, Selbstverteidigung-
Geistige Haltung-Körperbewusstsein 
für Jugendliche und Erwachsene, 
jeden Di und Do von 19.30-21 Uhr, 
Sparkassaplatz 5a/3 im Gewerbehof, 
WingTsun für Kinder 6-12 Jahren: 
jeden Sa von 14-15 Uhr, Sprortzent-
rum Alte Au, Judohalle, kostenloses 
Probetraining vereinbaren bei Sifu 
Widhalm unter Tel. 0650/944 23 67 
oder franz.widhalm@ewto.at

FECHTEN, Turnhalle der Volksschule 
West; Kinder: Di von 18-19 Uhr und 
Fr von 17-19 Uhr;
Erwachsene: Di von 19-21 Uhr

FEUERWEHRJUGEND - TREFFEN, 
jeden Fr um 16 Uhr, Feuerwehrzent-
rale, Johann-Schidla-G. 6,  
www.ffstockerau.at

FRAUENLAUFTREFF, jeden Sa um 
9.30 Uhr, Treffpunkt: Parkplatz 
Blabolil-Heim Stockerau

GESANG- UND MUSIKVEREIN – 
CHORPROBEN, jeden Mo von 19.30-
21.30 Uhr, Kulturhalle (ober Heiner), 
Info: 0650/5900580,  
www.gumv-stockerau.at

GITARRE-SPIELEN, (Ohne Noten)  
für Anfänger und Fortgeschrittene 
mit Markus Hackl, Ort: Dr.-V.-Adler-
Straße 11, Stockerau, Info unter 
0660/7616556 

GYMNASTIC ACADEMY –  
SPORTAEROBIC, Facebook:  
Gymnastic Academy Stockerau;
jeden Do von 18-20 Uhr, VS West/
Turnsaal, Schulweg 3; jeden Sa von 
10-12 Uhr, Sportzentrum Alte Au/
Judohalle;
Info: Leopold Grabler 0699/12128732

HEIMAT- UND ARMBRUSTSCHÜT-
ZENVEREIN, jeden Sonntag von 
9-11.30 Uhr, von 17.4. bis 16.10.2016, 
Armbrustschießstand Alte Au

HUNDESCHULE - SVÖ,  Zur Schö-
nauerwiese, Welpenkurs, Grundkurs, 
Fortgeschrittenenkurs, Fährtenkurs,  
Stockerau, Info: Eva-Maria Huto 
0664/2602735, Einstieg jederzeit 
möglich

JUDOCLUB, Trainer: Dr. Diana Ber-
ner und Markus Betz, MA,  
Sportzentrum Alte Au/Judohalle;
Judotraining:
Anfängerkurs: Di von 16.30-17.30 
Uhr; Fortgeschrittene: Di von  
17.30-19 Uhr, Mi von 16.30-18 Uhr;
Hobygruppe: Mi von 18-19.30 Uhr;
Jugend u. Erwachsene:  
Fr von 18-19.30 Uhr; WS-Gymnastik, 
Koordination u. Gleichgewicht: 
Mo u. Fr von 19.30-20.30 Uhr;
Bewegung, sanfte Kräftigung, Mo-
bilisation u. Dehnung, Schwerpunkt 
Rücken: Mi von 9.30-10.30 Uhr;
Fit-Gymnastik, Kräftigung, Ausdauer, 
Beweglichkeit u. Koordination: Mi von 
19.30-20.30 Uhr;
Info: jcstockerau.jimdo.com

KARATE-, BOX- U. KICKBOX-KLUB 
KARATE2000, Info: 0676/6273458, 
georg.sonneck@karate2000.at,  
www.karate2000.at

KNEIPP AKTIV CLUB STOCKERAU, 
Au-Wanderung, Treffpunkt jeden 
Mittwoch um 14 Uhr beim ausseiti-
gen Bahnhofsausgang, Dauer ca. 1½ 
Stunden, Information 0650/2503837

LEGASTHENIE- UND DYSKALKULIE-
TRAINING, 60-minütiges Training für 
alle Schulstufen, Info: Tanja Zeitz-
mann 0650/5809074 

Welche Preise können Sie gewinnen?

 » Erster Preis Elektro-Roller im Wert von € 5.000,- (5 kW = vgl. 125 ccm)
 » Preis 2 und 3 Wochenende für 2 Personen im Null-Energiebilanz-Hotel inkl. An- und Abreise  

 mit Tesla Model S
 » Preis 4 bis 6  Einen Tag mit einem Tesla Model S
 » Preis 7 bis 10  KEM-Energiespar-Paket
 » Preis 11 bis 20  KEM-Uhr

Wie können wir Sie erreichen?

Familienname und Vorname 

Straße und Hausnummer 

PLZ und Wohnort 

Telefonnummer 

E-Mail 

Bitte beachten Sie: Nur vollständig ausgefüllte Fragebögen nehmen im Rahmen der ersten KEM-Messe an 
der Verlosung teil! 

Hinweis: Ihre persönlichen Daten werden explizit NICHT für Marketing- oder Werbezwecke verwendet,  
sondern dienen dazu, entsprechende Vorteile und Rabatte für Sie zu erreichen.

Wir danken herzlich 
für Ihre Teilnahme!
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MAL-AKADEMIE, Kurszeiten: 10-15 
Uhr (eintägig), 10-17 Uhr (mehrtägig), 
Kursort: Stockerau, Kursleiterin: 
Mag. (FH) Roswitha A. Eisenbock, Info 
und Anmeldung: 0664/3806228,  
info@mal-akademie.at,  
www.mal-akademie.at;
Gegenstandlos vs. abstrakt:  
Do-Sa 27.10.-29.10.2016, 10-17 Uhr
Zentangle in der Malerei: Do-Sa 
24.11.-26.11.2016, 10-17 Uhr
Magie mit Licht u. Schatten: Do. 
23.2.-Sa.25.2.2017, 10-17 Uhr
Sonntags-Malen für alle: So. 
30.10.2016, 10-15 Uhr
Mal-Kurse f. Fortgeschr./Meisterkl.: 
Do.-Sa. 6.10.-8.10.2016, 10-17 Uhr
Sonntags-Malen für Fortgeschritte-
ne: So. 9.10.2016, 10-15 Uhr

MODERN-JAZZ, Tanz mit Oleksandr 
Maslyannikov, jeden Mi von 19.45-21 
Uhr, Info: 0650/7012044,  
www.beweg-dich-beweg-es.at

MUSIKFREUNDE STOCKERAU – 
SYMPHONIEORCHESTERPROBEN, 
jeden Di von 19.30-22 Uhr, Kul-
turhalle (ober Heiner), Info unter 
0676/3179130

MUSIKUNTERRICHT, für Gitarre, Kla-
vier, Ukulele u. Bass; Für Anfänger 
und Fortgeschrittene jeden Alters, 
mit und ohne Noten, Gruppen oder 
Einzelunterricht, Info: 0680/119 2648 
Hr. Holger Windt

NATURFREUNDE – CLUBABEND 
DER FOTOGRUPPE, jeden Do um 
19 Uhr, Ed.-Rösch-Straße 1, Info: 
R. Berger 0664/73254100, fotoclub.
stockerau@gmail.com, 
www.fotoclub-stockerau.com

NATURFREUNDE STOCKERAU,  
Info: Josef Stokan 0664/73586070,  
www.stockerau.naturfreunde.at, 
stockerau@naturfreunde.at
Naturfreunde Treff im Fotoclub  
Ed.-Rösch Str.1, Donnerstag:  
6.10., 3.11. und 1.12.2016;
September jeden 1. u. 3. Donnerstag 
im Monat, 18 Uhr beim Bootshaus in 
der Stockerauer Au

ÖGV, die Hundeschule ÖGV Stocker-
au,  jeden Mi ab 18 Uhr, Sa ab 14 Uhr, 
Ort: Hundeschule am Fuchsenbühel, 
Info: Josef Okenka,  
oegv@oegvstockerau.com,  
www.oegvstockerau.com

PFADFINDER-HEIMSTUNDEN, 
Donaulände-Uferweg 64,
www.pfadfinder.or.at;
Biber (5-7): jeden 2ten Fr von 15.30-
17.30 Uhr, Info: Sandra Ullram 
0676/3478911 oder Petra Tretten-
hahn 0660/2122060;
Wichtel und Wölflinge (7-10): jeden 
Mi von 17.30-19 Uhr, Info: Alex Klaus 
0699/19578051;
Guides und Späher (10-13):  
jeden Fr von 18-19.30 Uhr, Info: 
Johanna Eisterer 0650/10340729;
Caravelle und Explorer (13-16) jeden 

Fr von 19.30-21 Uhr, Info Dr. Magda-
lena Heinz 0676/6647544;
Ranger und Rover (16-20): Tag bis 
Redaktionsschluss noch nicht be-
kannt, Info: Dr. Magdalena Heinz 
0676/6647544;

PILATES, MI 18, 19 Uhr; Do 9 Uhr; So 
10 Uhr mit Jacqueline, Stockerau, 
Feldgasse 10/4/1, Pilates Studio; Ein-
stieg ist jederzeit möglich! Schnup-
perstunde: € 10,-, Info: 0660/598 05 
09, E-Mail: margarita.pilates@gmx.at, 
www.pilatesyogazeit.com

QIGONG, Pflegeheim, Landstraße 18, 
jeden Mi von 19-21 Uhr, Info: L. Holo-
vics, 0676/5165783, www.qigong.co.at

RACOONS SPORTVEREIN,  
Slow-Pitch Softballtraining für Män-
ner und Frauen, Info und Anmeldung: 
Stefan Valsky 0660/3489843,  
office@racoons.at, www.racoons.at 

RÖM.-KATH. PFARRE,
Babytreff: Kinder von 0-5 Jahre, je-
den Mi (außer in den Ferien) von 9-11 
Uhr, Info: 02266/62771;
Chorale Totale: Chorproben und 
Mitsingen, jeden Fr von 19-21 Uhr, 
Info: 0664/3009945;

SCHACHVEREIN, Lehrgang für 
Anfänger und die, die es schon 
besser können, jeden Do von 18-19 
Uhr, Blabolil-Heim, Info: F. Krückl 
0664/2404741, www.schachverein-
stockerau.at

SCHÜTZENVEREIN 1602, Pistolen-
halle, Alte Au 2, Info: U. Schüssler 
0650/5010938;
Training/Waffenführerschein: jeden 
Di u. Fr von 14-17 Uhr;
Freies Training: jeden Do von  
18-20 Uhr (außer an Feiertagen)

SMOVEY-TRAINING, Spaß und Be-
wegung mit den grünen Ringen für 
Jedermann, jeden Di um 18.30 Uhr, 
Treffpunkt bei Blabolil-Heim, Info: 
Manuela Schmidt, Tel. 0676/5716808 
(ab 17 Uhr erreichbar)

SPORTUNION STOCKERAU –  
ANTARA-Startschuss zum 
neuen Kurs, 6.10.2016; Durch eine 
Abfolgevon ruhigen und funktionellen 
Übungen optimiert Antara zuerst das 
Core-System, um darauf basierend 
gezielt Kraft und Beweglichkeit zu 
bessern. Jeweils Donnerstag von 
19-20 Uhr, Turnsaal des Sonderpäda-
gogischen Zentrums; Anmeldung und 
Info: 0676/4869158 oder
http://stockerau.sportunion.at,

SPORTUNION STOCKERAU – AQUA-
FIT, 5.10.2016
„Spaß im kühlen Nass“ ist das Motto 
dieser Einheit. Gelenksschonende 
Bewegungen, jeweils Mittwoch von 
13-14 Uhr im Hallenbad Stockerau, 
Besuch von einzelnen Stunden mög-
lich, Anmeldung unter Eva Schneller 

0699/12222489, http://stockerau.
sportunion.at

SPORTUNION STOCKERAU – BABY-
MAMA-FITNESS INDOOR; Nach 
dem Warm up gibt es Übungen zur 
Figurstraffung und Kräftigungsübun-
gen für die Tiefenmuskulatur unter 
Einbeziehung des Beckenbodens. 
Jeden Mittwoch von 10-11.30 Uhr in 
der Kulturhalle Stockerau (ober dem 
Kaffeehaus Heiner). Einstieg jederzeit 
möglich. Info: http://stockerau.sport-
union.at  oder 0676/4869158

SPORTUNION STOCKERAU – BALL 
und KONDITION 
(Kinder und Jugendliche), Altersan-
gaben beziehen sich auf September!
Einmalige Zahlung – Nutzung des 
gesamten Sportprogramms!!!
Ballzwerge (5 - 6 Jahre): Dienstag, 
15:15-16:00, Volksschule West;
Ballflöhe (6 – 8 Jahre): Dienstag, 
16:00-18:00, Volksschule West;
Let´s fetz (10-14 Jahre ) Dienstag, 
18:00- 19:00, Volksschule West
Mini-Volleys (8 –10 Jahre): Dienstag, 
16:00-18:00, Volksschule West;
Mail: stockerau@sportunion.at,
Web: http://stockerau.sportunion.at,
0676/48 69 158

SPORTUNION STOCKERAU – 
BEWEGUNGS(T)RAUM-Startschuss 
um neuen Kurs, 7.10.2016;  
Wir unterstützen den natürlichen 
Forschungsdrang der Kinder (von 
ca. 1-2 ½ Jahren, gemeinsam mit 
Begleitperson) und fördern auf diese 
Weise ihre motorische, koordinative, 
geistige, emotionale und soziale 
Entwicklung der Kinder. Jeweils 
Freitag von 16.15-17.15 Uhr, Turnsaal 
des Sonderpädagogischen Zentrums; 
Anmeldung und Info: 0676/4869158 
oder http://stockerau.sportunion.at,

SPORTUNION STOCKERAU –  
BODEN und GERÄTTURNEN
(Kinder und Jugendliche), Altersan-
gaben beziehen sich auf September!
Einmalige Zahlung – Nutzung des 
gesamten Sportprogramms!!!
Turnzwerge (5 – 7 Jahre): Mittwoch, 
17:00-18:15, 
Gymnasium, Halle 1;
Turnen Plus I (7 –10 Jahre):  
Mittwoch, 17:00-18:30,
Gymnasium, Halle 3;
Turnen Plus II (10 – 14 Jahre):  
Mittwoch,17:00-18:30, 
Gymnasium, Halle 3;
Turn 10 (ca. 7-10 Jahre): Mittwoch, 
18:00– 19:30 Uhr, 
Gymnasium, Halle 2 und
Freitag, 17:00 – 19:00 Uhr,  
Gymnasium, Halle 1;
Gratis Schnupperstunden im Sept.!
Mail: stockerau@sportunion.at,
Web: http://stockerau.sportunion.at,
0676/48 69 158

SPORTUNION STOCKERAU –  
ERLEBNISTURNEN
(Kinder und Jugendliche),

Altersangaben beziehen sich auf 
September!
Einmalige Zahlung – Nutzung des 
gesamten Sportprogramms!!!
Turnpark (ohne Altersbegrenzung): 
Donnerstag, 17:00-18:00, 
Gymnasium, Halle 1;
Stöpselturnen, Gr. 1, (ca. 1 – 2,5 
Jahre): Mittwoch, 17:00-18:00, 
VS Wondrak;
Stöpselturnen, Gr. 2, (ca. 1 – 2,5 
Jahre): Dienstag, 17:00-18:00, 
VS Wondrak;
Mukitu/Pakitu I, Gr.1,  (2,5 – 4 Jahre): 
Dienstag, 17:00-18:00, 
Gymnasium, Halle 1;
Mukitu/Pakitu I Gr.2, (2,5 – 4 Jahre): 
Montag, 17:00-18:00, 
Gymnasium, Halle 1;
Erlebniszwerge (4 – 6 Jahre): Diens-
tag, 17:00-18:00,
Gymnasium, Halle 3;
Mut tut gut (6 – 10 Jahre): Donners-
tag, 17:00-18:00, VS West;
Fun Park I (10 – 12 Jahre): Mittwoch, 
18:30-20:00, 
Gymnasium, Halle 3;
Fun Park II (12 – 14 Jahre): Mittwoch, 
18:30-20:00, 
Gymnasium, Halle 3;
Action Factory I (14- 18 Jahre): Mitt-
woch, 20:00-21:00,
Gymnasium, Halle 1;
Mail: stockerau@sportunion.at,
Web: http://stockerau.sportunion.at,
0676/48 69 158

SPORTUNION STOCKERAU – FIT & 
SELF DEFENSE-Startschuss zum 
neuen Kurs, 5.10.2016; Erklärt werde 
Bewegungstechniken, Schlagtechni-
ken, Kicktechniken und Befreiungs-
techniken . Mit Thomas Tichy (staatl. 
Geprüfter Trainer). Jeweils Mittwoch 
von 18.30-20 Uhr, Turnsaal der 
Volksschule Wondrak; Anmeldung 
und Info: 0676/4869158 oder http://
stockerau.sportunion.at,

SPORTUNION STOCKERAU – 
KLANG(T)RAUM-Startschuss zum 
neuen Kurs, 6.10.2016; Im Musik-
workshop wird bereits jenden Kin-
dern (1-3 ½ Jahren, gemeinsam mit 
einer Begleitperson) der Zugang zur 
Musik ermöglich, zum Klangerleben, 
zur Melodie und zum Rhythmus - im-
mer in Kombination mit Bewegung. 
Jeweils Donnerstag von 14-15 Uhr, 
Festsaal des Pflegeheims (3. Stock); 
Anmeldung und Info: 0676/4869158 
oder http://stockerau.sportunion.at,

SPORTUNION STOCKERAU –  
PILOXING-Startschuss zum 
neuen Kurs, 5.10.2016; Piloxing ist 
ein innovatives Intervalltraining des 
Pilates, Boxen u. Tanz-Elemente 
vereint. Das Ganze kombiniert mit 
mitreißender Musik ergit Spaßga-
rantie bei hohem Kalorienverbrauch. 
Jeweils Mittwoch von 20-21 Uhr, 
Turnsaal der Volksschule Wondrak; 
Anmeldung und Info: 0676/4869158 
oder http://stockerau.sportunion.at,
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SPORTUNION STOCKERAU – 
Sie & Er: GESUNDHEITSSPORT
Einmalige Zahlung – Nutzung des 
gesamten Sportprogramms!!!
Bewegungsmix/Relax: Mittwoch, 
19:30-21:00, Gymnasium, Halle 2;
Fit & Power Step: Montag, 19.00-
20.00, Gymnasium, Halle 1
Rückenfit: Montag, 20:00-21:00, 
Gymnasium, Halle 2;
Soft Gym: Donnerstag, 20:00-21:15, 
Volksschule West;
Gratis Schnupperstunden im Sept.!
Mail: stockerau@sportunion.at,
Web: http://stockerau.sportunion.at,
0676/48 69 158

SPORTUNION STOCKERAU – 
Sie & Er: FITNESSPROGRAMM
Einmalige Zahlung – Nutzung des 
gesamten Sportprogramms!!!
Action Factory: Mittwoch, 
20.00-21.00, Gymnasium, Halle 3;
Body Move (Aerobic): Dienstag, 
19:30.20:30, VS West;
Body Shape (Aerobic): Donnerstag, 
18:00-19:00, SPZ Stockerau
Gymstick & Step (Aerobic): 
Montag, 18:00-19:00, 
Gymnasium, Halle 1
Fit & Fun (Aerobic): Mittwoch, 
17:00-18:00, Gymnasium, Halle 2
Fußball Hobby: Montag, 20:00-21:30, 
Gymnasium, Halle 3;
Mixed Volleyball 4 You : Dienstag, 
19:00- 21:00, 
Gymnasium, Halle 2;
Mixed Volleyball Evergreen: 
Donnerstag, 19:30-21:30, 
Gymnasium, Halle 3;
Mixed Volleyball Ballistiker („Profi“): 
Mittwoch, 20:00-21:30,
Gymnasium, Halle 2;
Sie & Er Gym: Donnerstag, 
18:00-20:00, Gymnasium, Halle 1;
Time-Out-Gym: Montag, 10:15-11:15, 
Judo-LZ, Alte Au;
Mail: stockerau@sportunion.at,
Web: http://stockerau.sportunion.at,
0676/48 69 158

SPORTUNION STOCKERAU –
Sie & Er: LEBENSFREUDE A LA 
CARTE (Sporteinheiten 55+),
Einmalige Zahlung – Nutzung des 
gesamten Sportprogramms!!!

Fit durch Bewegung: Montag, 08:00-
09:00, Kulturhalle;
Gesundheitsgymnastik: Dienstag, 
18:15-19:15, Volksschule West;
Lebe Mixed: Montag, 09:15-10:15, 
Kulturhalle;
Lebe Mixed intensiv: Montag, 10:30-
11:30, Kulturhalle;
Spielerisch aktiv: Freitag, 09:00-
10:00, Kulturhalle;
Wellness Gym: Montag, 18:00-19:00, 
Kulturhalle;
Wirbelsäulen Gym: Freitag, 17:00-
18:00, Volksschule Wondrak;
Mail: stockerau@sportunion.at,
Web: http://stockerau.sportunion.at,
0676/48 69 158

SPORTUNION STOCKERAU –
SEKTION SPORTAEROBIC
(Kinderund Jugendliche)
Altersangaben beziehen sich auf 
September!
Einmalige Zahlung  – Nutzung des 
gesamten Sportprogramms!!!
Aerobicflöhe I (6-8 Jahre): Montag 
(Gymnasium) und 
Mittwoch (VS West), 17:00-18:00;
Aerobicflöhe II (8-10 Jahre ): Montag 
(18:30-19:30 ) und 
Mittwoch ( 18.15-19.45 ), Gymnasium
Sportaerobic (ab 10 Jahren) Montag 
(18:00-19:30) und 
Mittwoch (18:15 - 19:30), Gymnasium;
Sportaerobic Leistungsgruppe: 
Montag (18:00-20:00) und 
Mittwoch (18:15 - 20:00), Gymnasium;
Info: Sektionsleiterin Raffaela Kuna
0664/1310482
Mail: stockerau@sportunion.at,
Web: http://stockerau.sportunion.at

SPORTUNION STOCKERAU –TANZ 
UND MUSIK 
(Kinder und Jugendliche),
Altersangaben beziehen sich auf 
September!
Einmalige Zahlung – Nutzung des 
gesamten Sportprogramms!!!
Musikstöpsel (2 – 4 Jahre): Montag, 
15:30-16:15, Kulturhalle;
Musikzwerge (4 – 6 Jahre): Montag, 
16:30-17:30, Kulturhalle;
Tanzflöhe I (6 – 8 Jahre): Donnerstag, 
Kulturhalle, 16:00-17:00;
Tanzflöhe II (8 – 10 Jahre): Donners-

tag, Kulturhalle, 17:00-18:00;
PopDance (10 – 14 Jahre): Dienstag, 
Kulturhalle, 18:00-19:00;
Mail: stockerau@sportunion.at,
Web: http://stockerau.sportunion.at,
0676/48 69 158

STILLGRUPPE STOCKERAU, jeden Do 
(ausgenommen Schulferien), 9.30-11 
Uhr, Mutterberatung, Bräuhausgasse 
9, keine Anmeldung, Info: Mag. I. 
Wagnsonner, 0699/123 613 97, 
www.koerpergarten.at

TAEKWONDO KUMGANG, Info und 
Anmeldung bei Martin Beranek 
0664/4432726, www.kumgang-
stockerau.at, office@kumgang-
stockerau.at

TAI CHI IN STOCKERAU; Leicht 
wie eine Feder, stark wie ein Berg, 
die alte Bewegungkunst, Info: 
0664/73513120 

TISCHTENNIS SPORTCLUB 
STOCKERAU TTSC, Di u. Fr. Jugend-
training 18-19.30, Training für Er-
wachsene 19.30-22 Uhr, Volksschule 
Wondrak (Klesheimstraße), Kontakt: 
Günter Puschert 0676/3833022, 
guenter.puschert@gmx.at, 
www.ttsc-stockerau.at

UNION TISCHTENNISCLUB (UTTC), 
Info und Anmeldung: S. Fraczyk 
0676/6373180, Sporthalle Alte Au/
Tischtennishalle, 
http://uttc-stockerau.at;
Training für Kinder/Jugend: Mo und 
Do von 18-19.30 Uhr;
Training für Hobbyspieler: Di und Fr 
von 18-20.30 Uhr

VOLKSBILDUNGSVEREIN, 
Anmeldungen für Deutschkurse: 
0676/6774992 (Marietta Berger-Wild), 
Anmeldung für Englischkurse u. 
Schwimmkurse: 02266/66006 (Eva 
Schneller), Anmeldung für Franzö-
sischkurse u. Spanischkurse sowie 
Frage zu allen anderen Sprachkur-
sen: 0681/10853580 (Mag. Martina 
Wolfram), Allgemeine Auskünfte über 
alle Kurse, Seminare, Förderungen, 
….. StR OSR Karl Kronberger, Ob-

mann: 02266/68122
Englisch f. Anfänger mit Grundkennt-
nisse: 3.10.2016;
Englisch f. Fortgeschrittene: 
4.10.2016;
Spanisch f. leicht Fortgeschrittene: 
3.10.2016;
Spanisch f. Fortgeschrittene: 
3.10.2016;
Französisch f. leicht Fortgeschritte-
ne: 5.10.2016;
Französisch f. Fortgeschrittene: 
5.10.2016;
Italienisch f. Anfänger: 18.10.2016;
Italienisch für Anfänger m. Grund-
kenntnisse: 18.10.2016;
Computer Café f. alle Interessierten: 
14.10.2016;
Abenteuer im Turnsaal: 6.10.2016;

VOLKSHOCHSCHULE STOCKERAU, 
Wiener Straße 17, Anmeldung 
und Info: 02266/62269, 
info@vhs-stockerau.at;

YOGA: ASHTANGA VINYASA YOGA, 
Di, um 18 Uhr und Do um 19 Uhr, 
im Klosterfestsaal Stockerau, 
Hornerstr. 75, 
Einstieg ist jederzeit möglich! 
Schnupperstunde: € 10,-,
E-Mail: info@dasyogahaus.eu, 
www.dasyogahaus.eu,
Info: 0676/703 93 31 Martina Marcik

YOGA HATHA, Mi um 19 Uhr, Stocker-
au, Feldgasse 10/4/1, Pilates-Yoga 
Studio, Einstieg ist jederzeit mög-
lich! Schnupperstunde: € 10,-, Info: 
0664/344 13 48 Erni Gold
E-Mail: margarita.pilates@gmx.at, 
www.pilatesyogazeit.com

YOGA - STRESS-LESS STUDIO, Hatha 
Yoga Erwachsene: Di. 9-10.15 Uhr, 
Fr. 9-10.15 Uhr + 16.30-17.45 Uhr, 
Sa. 8-9.15 Uhr, Kinder-Yoga: Fr. 
15-16 Uhr, Praxis im Sommergarten 
+ in Kleingruppen, Einstieg jederzeit 
möglich, individuelle Termine sehr 
gerne auf Anfrage, Ludwig Laabstr. 5, 
2000 Stockerau, Info u. Anmeldung: 
Michtner 0676/3005598, office@
stress-less.at, www.stress-less.at

OÄ Dr. Hermine HORVATH

Fachärztin für Hals-, Nasen-
und Ohrenheilkunde

Ordinationszeiten:
Mi.: 15 - 18 Uhr & nach tel.Vereinbarung

Eduard Rösch-Str. 35
2000 Stockerau
0660 606 72 90
www.hno-doktor.at

www. .at präsentiert:kunstwerkl

mehr Infos unter: www.kunstwerkl.at

Die Stehaufmandln
“Wia ma san so san ma”

Donnerstag, 6. Oktober 2016
Gasthubers Restaurant u. Bühne
Bahnhofplatz 9, 2000 Stockerau

Bühne, Tel: 02266/62247
Kulturamt Stockerau

Preis: Vorverkauf EUR 24,-
Abendkassa EUR 28,-

Beginn: 20:00 Uhr
Einlass: 18:00 Uhr
Tickets: Gasthubers Restaurant u.

Kartenhotline: 0664 750 44 676
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„ozapft is“ mit dem traditi-
onellen Bieranstich, vorge-
nommen durch Bürgermeis-
ter Helmut Laab, wurde das 
38. Stockerauer Feuerwehr-
fest offiziell eröffnet. In seiner 
Ansprache konnte der Kom-
mandant der Feuerwehr Sto-
ckerau, Wilfried Kargl, zahl-
reiche Ehrengäste begrüßen. 
Danach ging es musikalisch 
weiter mit „Sunny Hills“, Dis-
co und Heurigenbetrieb bis in 
die frühen Morgenstunden. 
Am späten Samstagvormittag 
startete bereits das Kinder-
programm. "Kasperl und 
Strolchi", das Original aus oki-
doki war zu Gast. Sowohl die 
Kinder als auch die erwach-
senen Besucher hatten jede 
Menge Spaß.  Danach konnte 
man sich mit kulinarischen 
Genüssen aus der Küche stär-
ken und es ging mit einem 
Familiennachmittag weiter. 
Für die musikalische Umrah-
mung des Abendprogrammes 

sorgten die „Voigas Musikan-
ten“.  
Der Sonntag begann sehr 
zeitig mit einem ökumeni-
schen Gottesdienst, der ganz 
im Zeichen von „40 Jahre 
Feuer wehrjugend Stockerau“ 
stand. Im Anschluss an den 
Festakt wurden neue Feuer-
wehrmitglieder angelobt und 
auch Beförderungen ausge-
sprochen. Weiter ging es mit 
einem Frühschoppen und zur 
Mittagszeit konnten wieder 
sehr viele Besucher begrüßt 
werden. Auch der Sonntag 
wurde musikalisch durch die 
„Voigas Musikaten“ gestaltet. 
Die Freiwillige Feuerwehr 
Stockerau bedankt sich bei 
den vielen freiwilligen Hel-
fern, die zu einem guten 
Gelingen des Festes beige-
tragen haben, bei den Feu-
erwehrdamen für die Unter-
stützung und bei unseren 
Gästen für den Besuch der 
Veranstaltung. 

Feuerwehrfest 2016

Handwerker
bonus 

Badrenovierung leicht gemacht 
Spanndecken & Lichtdecken 

www.deckendesign.com 

Termin nur nach Vereinbarung 

Mobil: 0676-49 51 279 
info@deckendesign.com        Neustadlgasse 18 / Langenzersdorf 

Angelobung: 
Zinnagl Michael, Lehner Yvonne, Lehner Sabrina, Kron-
berger Lukas, Zeppenhauser Nicole, Bayerl Dominik, Raabl 
Stefan, Wagner Maximilian, Fletzberger Stefan, Pleyer Peter, 
Schuster Alexander, Brunner Roland

Beförderungen 
zum Löschmeister Hönigschmid Thomas
zum Feuerwehrmann Zinnagl Michael, Lehner Yvonne, 
Lehner Sabrina, Kronberger Lukas, Zeppenhauser Nicole, 
Bayerl Dominik, Raabl Stefan
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Verkehrsunfälle

In den Morgenstunden des 
24. August 2016 stießen zwei 
PKWs im Kreuzungsbereich 
Neubau/Grafendorfer  Stras-
se zusammen. 

Auch am 1. September 2016 
kam es diesmal am Nachmit-
tag zu einem schweren Ver-
kehrsunfall im Kreuzungs-
bereich Stockerau Nord B4/
Horner Straße. Die Unfallstel-
le wurde abgesichert, verletz-
te Personen wurden das Rote 
Kreuz versorgt. In beiden 
Fällen wurden die Fahrzeuge 
durch die Feuerwehr gebor-
gen und abtransportiert, 
ausgelaufene Flüssigkeiten 
gebunden und die Unfallstel-
le gereinigt.

Zu einem besonders schwe-
ren Unfall mit einem LKW 
und drei PKWs kam es am 
Freitag, 2. September 2016 in 
den frühen Morgenstunden 
auf der A22 in Fahrtrichtung 
Hollabrunn bei Stockerau 
Ost. Die Autobahn war in die-
sem Teilstück während der 
Aufräum- bzw. Bergungs-
arbeiten für den Verkehr 
gesperrt worden. Vor der 
Unfallstelle bildete sich durch 
den Frühverkehr ein umfang-
reicher Stau. Die verletzten 
Personen wurden durch den 
Rettungsdienst betreut und 
entsprechend versorgt. Der 
nachgeforderte Rettungshub-
schrauber brachte eine ver-

letzte Person in ein Kranken-
haus. Die Fahrzeuge wurden 
durch die Feuerwehr gebor-
gen und abtransportiert. 
Ausgelaufene Flüssigkeiten 
wurden gebunden und die 
Verkehrsfläche gereinigt.

Nur einen Tag später krachte 
es erneut – diesmal auf der 
A22, wo der Lenker eines PKW 
in den frühen Morgenstun-
den einen Unfall erlitt. Der 
Lenker eines PKW hatte auf 
der A22 einen Verkehrsunfall. 
Die Unfallstelle wurde abgesi-
chert. Die verletzten Personen 
mussten durch den Rettungs-
dienst versorgt werden.

Geburtstagsfeiern

Harald Edlinger feierte am 
Dienstag, den 23. August mit 
seinen Feuerwehrkameraden 
seinen 50. Geburtstag. Gebo-
ren am 13. August 1966, trat 
er am 11. September 1978 der 
Feuerwehr Stockerau bei. In 
seiner Feuerwehrlaufbahn 
hat er zahlreiche Kursen und 
Lehrgängen besucht. Auch 
einige Auszeichnungen sind 
zu erwähnen, Ehrenzeichen 
für langjährige verdienstvolle 
Tätigkeit im Feuerwehrwesen 
25 Jahre, Verdienstmedaille 
in Gold der Stadtgemeinde 
Stockerau. 
Nur eine Woche später fei-
erte Norbert Sergl am Diens-

tag, den 30. August im Kreis 
seiner Kameraden der Feu-
erwehr seinen 50. Geburts-
tag. Geboren am 10. Juli 1966, 
trat er am 06. Dezember 
1983 der Feuerwehr Stocke-
rau bei. Auch er hatte zahl-
reiche Kurse und Lehrgänge 
besucht und war von 1996 bis 
2016 Zugskommandant des 
3. Zuges. 

Erlebniswoche für die 
Feuerwehrjugend

Fun and Action war das Mot-
to eines Erlebniswochen-
endes, welches durch die 
Jugendbetreuer der Freiwil-
ligen Feuerwehr Stockerau 

für ihre Feuerwehrjugend 
gestaltet wurde. Freitag bis 
Sonntag verbrachten die 
Mitglieder der Feuerwehr-
jugend ein gemeinsames 
Wochenende im Übungs-
dorf der Feuerwehr. Ver-
schiedene Themen waren 
- wie im realen Feuerwehrle-
ben - Inhalt dieser Tage. So 
hatte man einen Fahrzeug-
brand zu löschen oder eine 
Menschenrettung mittels 
hydraulischem Rettungssatz 
aus einem verunfallten PKW 
durchzuführen. Viel Enga-
gement und Eifer konnte 
man beobachten wie unsere 
Jüngsten die einzelnen Auf-
gaben meisterten. Ein tolles 
gelungenes Wochenende, 
bei welchem die Feuerwehr-
jugend sichtlich viel Spaß 
hatte. Danke auch an den 
Feuerwehrjugendbetreuer 
für die Gestaltung, Ausar-
beitung und das persönli-
che Engagement an diesem 
Wochenende. 

AUF&ZU SCHINDLER

www.aufundzu.at

IHR KOMPLETTEINRICHTER
WIR FERTIGEN WOHNTRÄUME NACH MASS

Egal wo Möbel benötigt werden, die Kommode im 
Esszimmer, die Maßküche, die ungeliebte Nische im 
Vorzimmer, der Schrankraum, die Büroeinrichtung 
im Geschäftslokal, die Firma AUF&ZU  SCHINDLER 
hat die Lösung parat. Der Kompletteinrichter 
plant, liefert und montiert, alles aus einer Hand.

Werk & Verkauf: 
2000 Stockerau, A.-Grundschobergasse 8-10
2x Wien: 
Info: 02266/67 446, aufundzu@aufundzu.at

Unsere Möbel unterliegen den strengen Auf-
lagen des Österreichischen Umweltzeichens.

© raumplus



UNSERE STADT KOMMUNALES

30  |  Oktober 2016

Eiskaffee im Garten im Pflegeheim 60. Geburtstag im Pflegeheim 

Die Sonnenstrahlen im 
Spätsommer nutzten die 

Mitarbeiterinnen von Wohn-
bereich 2 um ihre Bewohne-
rInnen mit einem Eiskaffee 
im Garten zu verwöhnen. Die 
große Runde hatte viel Spaß 
und genoss die kühle Erfri-
schung in vollen Zügen!

Eis essen im Pflegeheim 

Werkelmann Gerhard 
Krems aus Weigelsdorf 

(Bezirk Baden) spielte am 
Nachmittag des vergangenen 
Dienstags mit seiner nagel-
neuen Drehorgel im Garten 
des Pflegeheims Stockerau 
auf. Herr Krems hat vor eini-
gen Jahren eine Krebskrank-
heit erfolgreich überwunden 
und spielt seitdem ehrenamt-
lich in Pflegeheimen, um den 
Menschen Freude zu berei-
ten. In den Musikpausen las 
die ehrenamtliche Mitarbei-

terin Renate Schmidt unter-
haltsame Geschichten vor. 
Das Betreuer-Team servierte 
den Bewohnern und Gästen 
leckeres Eis.

Frau Leopoldine Hillebrand 
feierte ihren 60. Geburts-

tag im Pflegeheim der Stadt 
Stockerau. Unter den Gratu-
lanten waren die Bewohner-
Innen des Pflegeheimes, das 
Pflegepersonal sowie zahl-
reiche Freunde und Bekann-
te. Steirische Bekannte des 
Geburtstagskindes unter-
hielten die Anwesenden mit 
Musik auf einer steirischen 
Knopfharmonika. Für den 

kulinarischen Genuss sorgten 
verschiedene Geburtstagstor-
ten.

Tierischer Besuch im Pflegeheim

Die Hunde unserer Seni-
orenbetreuerin Elly und 

Nelly besuchten die Bewoh-
nerInnen des Pflegeheimes. 
Die beiden süßen Hunde zeig-
ten Kunststücke, ließen sich 
streicheln und bekamen dafür 
Leckerlis von den Bewohne-
rInnen. Es hatten sowohl die 
BewohnerInnen als auch die 
Hunde sichtlich Spaß!
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Ausbildung  geschafft! Diplom- und Abschlussfeier an der Schu-
le für allgemeine Gesundheits- und Krankenpflege Stockerau

Ausbildung  geschafft! 
Diplom- und Ab -
schlussfeier an der 
Schule für allgemei-
ne Gesundheits- 
und Krankenpflege 
 Stocker au

Gleich doppelten Anlass 
zu Feiern gab es an der 

Gesundheits- und Kranken-
pflegeschule Stockerau: 21 
AbsolventInnen konnten ihre 
Ausbildung zum/zur diplo-
mierten Gesundheits- und 
KrankenpflegerIn abschlie-
ßen sowie weitere 17 Schü-
lerInnen ihre Pflegehilfe-Aus-
bildung erfolgreich absolvie-
ren. Bei der feierlichen Dip-
lom- und Zeugnisübergabe 
gratulierte Landesrat Mag. 
Karl Wilfing in Vertretung 
von LH Dr. Erwin Pröll zu den 
hervorragenden Erfolgen. Er 

betonte in seiner Festrede 
unter anderem die Wichtig-
keit des gewählten Pflege-
berufes, der einer Berufung 
gleicht und freute sich, dass 
Niederösterreichs Pflegeland-
schaft damit um 38 Gesund-
heits- und Krankenpflege-

personen reicher ist, die alle-
samt hochqualifiziert sind, 
um pflegebedürftigen Men-
schen in den Landeskliniken 
als auch im extramuralen 
Bereich zur Seite zu stehen. 
Die Ausbildung zur/zum dip-
lomierten Gesundheits- und 

KrankenpflegerIn umfasst 
insgesamt 4.600 Stunden 
Theorie und Praxis während 
der dreijährigen Ausbildung. 
Der Lehrgang der Pflegehilfen 
beinhaltete innerhalb eines 
Jahres insgesamt 1.600 Stun-
den Theorie und Praxis.
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Am 29. April fand das Fest-
konzert zum Jubiläum 

der Musikschule Stockerau 
im Z 2000 statt - eine ful-
minante Bühnenshow mit 
einem Feuerwerk aus Mu-
sik, Theater und Tanz. Die 
Schauspielschüler der Thea-
terabteilung der Musikschu-
le unter der Leitung von Ri-
chard Maynau eröffneten mit 
einem Moderationssketch, 
den musikalischen Auftakt 
machte das JUgendBlasOr-
chester mit Georg Friedrich 
Händels Feuerwerksmusik.
Die Festredner, Dir. Mag. 
Géza-Michael Vörösmarty, 
Leiter der Musikschule, Dr. 
Michaela Hahn, Geschäfts-
führerin des Musikschulma-
nagements Niederösterreich, 
LAbg. DI Willibald Eigner, in 
Vertretung von Landeshaupt-
mann Dr. Erwin Pröll und 
Bürgermeister Helmut Laab, 
betonten die Bedeutung der 
Musikschule als Bildungs-, 
und Kultureinrichtung. Als 
Zeitzeuge war auch einer der 
ersten Schüler, ADir. i.R. Reg. 
Rat Alois Schmid, anwesend.
Der Soroptimist-Klub Sto-
ckerau überreichte der Mu-
sikschule durch Präsidentin 
Susanne Nebes ein handge-
fertigtes Akkordeon, das den 
Schülern als Leihinstrument 
zur Verfügung stehen wird. 
Bürgermeister Helmut Laab 
überreichte ein gemaltes 
Kunstwerk, das der Verschö-
nerung eines Klassenraumes 
dienen wird. 
Mit einem Musiktheaterstück 
mit dem Titel „Tubby die 
Tuba“, wurde der künstleri-
sche Teil des Festprogramms 
begonnen. Die Protagonisten 
– Gabriel-Géza Vörösmarty 
als Erzähler und Dominik 
Ammerstorfer an der Tuba, 
begleitet von Mitgliedern des 
JUBO – begeisterten, in dem 
im deutschsprachigen Raum 
selten gespielten Stück das 
Publikum. 
Aufgelockert durch die Tanz-
ausbildungsklassen von 
Astrid Renner, die mit der 
Nussknacker Suite und mit 
Schwanensee, diesmal die 
klassische Seite betonten, 

zollte das Salonorchester, 
verstärkt durch ungarische 
Musikschüler und Lehrer, als 
Vereinigtes Streichorchester, 
geleitet von Thomas Gröger 
der Strauß Dynastie Respekt. 
Gespielt wurde der Kaiser 
Franz Joseph Marsch von Jo-
hann und Bahn frei von Edu-
ard. 
Einen besonderen Auftritt 
absolvierten die vier Klavier-
pädagogen Ruoh Jau Häus-
ler, Mag. Adolfo Lopez-Go-
mez, Elfriede Sykora und 
Mag. Walter Jiranek, die 
ihre humorvolle Seite bei der 
Interpretation eines Stückes 
von Albert Lavignac „Galop 
Marche“ zeigten, indem sie 
achthändig am Klavier spiel-
ten. 
Die Draufgabe war philhar-
monisch. Dir. Mag. Géza-
Michael Vörösmarty, diri-
gierte den Radetzkymarsch 
in einer Fassung für Blasor-
chester und Streicher. In ei-
nem nicht enden wollenden 
Applaus verklang das Fest-
konzert zu diesem Jubiläum.
Alle künstlerischen Beiträge 

dieses außergewöhnlichen 
Konzertereignisses sind auf 
dem You Tube Kanal der 
Musikschule (msstockerau) 
einzusehen.
Neben dem Festkonzert fan-
den auch andere Aktivitäten 
an der Musikschule statt - 
das Auftaktkonzert der Leh-
rer im Lenausaal und der 
weihevolle Ausklang in der 
Stadtpfarrkirche in Stocker-
au, wo das Kammerorches-
ter und das JUgendBlasOr-
chester, dem sakralen Ort 
entsprechende Musik auf-
führten.  Es wurde auch eine 
Jubiläums CD (unterstützt 
von den Kiwanis Stockerau)  
mit einem musikalischen 
Querschnitt von angebote-
nen Instrumentalfächern 
und herausgebracht. Die CD 
ist zum Preis von € 15 im Se-
kretariat der Musikschule er-
hältlich. Ebenfalls im Sekre-
tariat erhältlich (kostenlos) 
ist die Festschrift der Musik-
schule Stockerau.

Das war das Jubiläumsschuljahr 2015/2016
Motto „In 80 Jahren um 
die Welt der Musik“

„Tubby the Tuba“ Sprecher- Gabriel Vörösmarty – Tubby – Dominic Am-
merstorfer & JugendBlasOrchester, Radetzkymarsch: JUBO, Streichor-
chester, Ltg. Géza-Michael Vörösmarty

Carmina Burana – Vereinigtes Blasorchester und Vereinigte Streichor-
chester der Musikschulen von Stockerau & Mosonmagyaróvár mit den 
Chören Coro con spirito und Corale totale, Leitung: Peter Kautzky
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Der Festtag des UHC 
begann zuerst mit dem 

Spiel UHC Müllner Bau Sto-
ckerau gegen MGA Fivers 
Wien, welches mit zwei 
Toren verloren wurde. Die 
gesamte Jugend lief mit den 
Frauen vor dem Spiel ein und 
unterstützte die Mannschaft 
tatkräftig. 
350 Zuseher verfolgten das 
Spiel in der ‚Alten Au‘, danach 
gab es einen Festakt in der 
Kaiserrast Stockerau, an dem 
insgesamt 420 Personen 
teilnahmen. Als Ehrengäste 
waren unter anderem der 

Präsident des NÖHV, Inge-
nieur Johannes Hammer, 
Sportstadtrat Erwin Kube, 
die Direktorin des Gymnasi-
ums Stockerau, Mag. Clau-
dia Reinsperger, Stadträtin 
Mag. Andrea Völkl und der 
Vizepräsidenten der Sportu-
nion, DI Franz Dechantsrei-
ter eingeladen. Mit tosendem 
Applaus wurde der Sponsor 
der Spitzenmannschaften 
des UHC Stockerau, Christi-
an Müllner, empfangen. 
Hauptattraktion der Feier 
war eine Zeitreise zunächst 
durch die Jahre 1946-1986.  

Der zweite Teil erzählte dann 
über die Zeit von 1986-2016. 
Zeitzeugen kamen zu Wort 
und es wurden sämtliche 
Jungendmannschaften vor-
gestellt und auf die Tribüne 
gebeten. Auch die Kapitänin 

der Staatsligamannschaft, 
Christina Gahler, und  der 
Kapitän der Männermann-
schaft, Peter Hofbauer, nah-
men Stellung zu ihren Erwar-
tungen für die neue Saison. 
Besonders großes Interesse 
erregte die Festschrift „70 
Jahre Union Handball Sto-
ckerau“. Sie kann zu einem 
Unkostenbeitrag unter der 
Mailadresse office@uhcsto-
ckerau.at und bei den Heim-
spielen erworben werden.

Ankündigung: Am 12.11. fin-
det um 19.00 in der Alten Au 
das Europacupspiel im Chal-
lenge Cup des UHC Müllner 
Bau Stockerau gegen Kram 
Start Elblag (Polen) statt. 
Kartenverkaufsstellen: Kul-
turamt der Stadtgemeinde 
Stockerau, Trafik Hopfeld, 
Sportrestaurant Alte Au, 
Heimspiele Alte Au. Preis 12 
Euro, ermäßigt 8 Euro (Pen-
sionisten, Präsenzdiener, 
Lehrlinge), Jugendliche unter 
15 Jahren frei.

Der UHC feiert 70 Jahre Union Handball in Stockerau

… jenen jungen Mann, der bei einem Verkehrsunfall auf 
der Hauptstraße umsichtig erste Hilfe leistete.

Vor den Vorhang

Diese Rubrik gibt Lesermeinungen wieder

Die Jugendmannschaften unterstüzten die Staatsligamannschaft. Bild: Florian Kampl

Präsident des NÖHV Johannes 
Hammer mitten unter der Jugend. 
Bild: Florian Kampl

... jenen "Hobbygärtner", der glaubte seinen 
alten Sonnenschirm im Grünschnittcontai-
ner beim Bad entsorgen zu müssen.

… jene Person, die am 1. und 2. September 
in die frisch geleerten Alpapiercontainer 
Ecke Schießstattgasse/Haydn-Gasse unzer-
legte große Kartons entsorgt hat. 

… jene Person, die am 15. September 2016 am Friedhof 
eine neue Grablaterne abmontiert und gestohlen hat.

… jene Person(en), die die Toilette im Parkdeck Röger-
gasse auf unzumutbare Weise verschmutzt hat/haben.

An den Pranger

Diese Rubrik gibt Lesermeinungen wieder
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KIKA-20 Jahres-Feier
Von Donnerstag 01.09 bis 
Samstag 03.09 konnten sich 
die U14 Nachwuchskicker 
des SVS mit Trainer Freddy 
Denninger samt Soccercage 
beim diesjährigen Jubilä-
umsfest der Fa. KIKA prä-
sentieren.
Es war eine großartige Ver-
anstaltung und interessierte 
Besucher konnten im Soc-
cercage ihr Talent testen! 
Die Fußballkids konnten 
diesmal auch außerhalb des 

Fußballplatzes ihr Können 
zeigen. Und so kam es, dass 
die Fußballkids spontan auf 
den Stufen mit dem Ball 
jonglierten oder dribbelnd 
von Stockwerk zu Stockwerk 
unterwegs waren. Den Besu-
chern gefiel diese Aktion und 
honorierten die Leistungen 
mit viel Applaus!
Ein großes Dankeschön geht 
an KIKA-Geschäftsführerin 
Anna Brandstetter für die 
Leibchen-Spende und die 
Zurverfügungstellung des 
Rasenteppichs für den Cage!

Stadtfest Stockerau
Am Samstag wurde der Soc-
cercage dann abgebaut und 
beim Stockerauer Erdäpfel-
fest wieder aufgebaut. Gleich 
nach dem Aufbau tummel-
ten sich zahlreiche Kids um 
die neue Stockerauer Attrak-

tion zu bestaunen. Am Sonn-
tag wurden einige 1:1 und 
2:2 Turniere absolviert – die 
Gewinner freuten sich über 
Sachpreise und Soccergolf-
Gutscheine! 
Weitere Infos unter 
Cageball.at 

Cageball in Stockerau

Nach einem turnierreichen 
Sommer wurden in der letz-
ten Ferienwoche die NÖ 
Landesmeisterschaften U18 
in der Südstadt ausgetragen. 
Andreas Kramer war auf Nr. 
2 gesetzt und konnte sich 
im Semifinale gegen seinen 
Mannschaftskollegen vom 
UTC Stockerau Gabriel Jova-
novic 
in drei Sätzen 2/6 6/4 6/1 
durchsetzen. Im Finale sieg-
te er gegen Stefan Andrejic 
klar in zwei Sätzen 6/3 6/2. 
Der NÖ Landesmeistertitel 

U18 ist nach dem Nike Mas-
ters Austria Sieg 2013 und 
dem Staatsmeistertitel U16 
im Doppel 2015 einer seiner 
größten Erfolge.

NÖ Landesmeister U18 im Tennis 
kommt aus Stockerau
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Unsere Straßen

Geb.: 29. Mai 1917 in Brookline,Mass/USA
Gest.:22. November 1963 ermordet in Dallas/USA

Der John F. Kennedy-Platz liegt im Verlauf der Stöger-
gasse.

John Fitzgerald Kennedy war von 1947 bis 1953 für die 
Demokratische Partei Mitglied des Repräsentantenhau-
ses und von 1953 bis 1961 des Senates. 1960 gewann 
er gegen Nixon die Präsidentenwahlen. Er versuchte 
die Grundwerte der amerikanischen Demokratie neu 
zu beleben. Er hatte dadurch viele Anhänger unter der 
Jugend und den Intellektuellen. In der Außenpolitik 
bemühte er sich den kalten Krieg abzubauen. Die Stra-
ßenbenennung erfolgte am 29. April 1969 durch den 
Gemeinderat der Stadt Stockerau.

Deshalb heißt sie…
    www.mlgas.at                               office@mlgas.at 

   Gasgerätekundendienst 

         Thermen/Kesselpauschale 

    für die Postleitzahl 2000……  €  199,00 

    bei Abschluss einer Wartungsvereinbarung  

     nur……………………………………..€  189,00        

    Inkl. Anfahrtszeit, Service und  MWST 

   Gerätetausch , Abgasmessung und Reparatur 

        T: 0699/10203062 

Öffnungszeiten:
Mo – Do: 10 – 22 Uhr

Fr, So & Feiertag: 10 – 15 Uhr
Sa: Geschlossene Gesellschaften

und nach Vereinbarung

Tel.: 02266 62247 • Mobil: 0676 70 88 099

Bahnhofplatz 9, 2000 Stockerau
info@gasthubers.at • www.gasthubers.at

Hochzeiten, Taufen, Sponsion,  
Geburtstagsfeiern, Firmenfeiern, etc.

Schattiger Gastgarten!

Do, 6.10.2016, 8:00 bis 13:00 Uhr
Fr, 7.10.2016, 8:00 bis 17:00 Uhr
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Eheschließungen
10.09.2016, Furtner Thomas und Rupprechter Maria,  
beide wh. Stockerau, Eduard Rösch-Straße 4/3/9

Geburten
27.07.16, Pöschl Anna, Dr. Erwin Schrödinger-Straße 22

09.08.16, Ibrahimi Ajet, Klesheimstraße 42/2

26.07.16, Ehmoser Maximilian, Unter den Linden 28

01.09.16, Saed Adam, Eduard Rösch-Straße 6a/2

1.: Dr. Silvia Lichtenwallner, 
Schießstattgasse 10/2,  
Tel. 02266/64108

2.: Dr. Gerda Winklbauer, Am 
Kellern 11, Tel. 02266/67707

8./9.: Dr. Helmut Kainz,  
Th.-Pampichler-Str. 14,  
Tel. 02266/65905

15.: Dr. Kasper u. Dr. Györög 
OG Gemeinschaftspraxis, 
Landstr. 5, Tel. 02266/71567

16.: Dr. Gerda Winklbauer, Am 
Kellern 11, Tel. 02266/67707

22./23.: Dr. Johannes Küssel,  
Stögergasse 17,  
Tel. 02266/62208, 65270

26.: Dr. Wolfgang Gleirscher, 
Ed.-Rösch-Straße 20,  
Tel. 02266/65250

29.: Dr. Wolfgang Gleirscher, 
Ed.-Rösch-Straße 20,  
Tel. 02266/65250

30.: Dr. Klemens Pospischil, 
Eduard-Rösch-Straße 35/2, 
Tel. 02266/62373

Ärztedienst

Bereitschaftsdienstwechsel: Montag 8 Uhr

1.-3.: Löwen-Apotheke, Ed.-
Rösch-Straße 48

3.-10.: Zum göttlichen Hei-
land, Josef-Wolfik-Str. 2

10.-17.: Apotheke Schau-
mann, Hauptstraße 26

17.-24.: Löwen-Apotheke, 
Ed.-Rösch-Straße 48

24.-31.: Zum göttlichen Hei-
land, Josef-Wolfik-Str. 2

Apothekendienst

1./2.: Dr. Monika Bauer,  
Hollabrunn, Bikenweg 1, 
Tel. 02952/2952

8./9.: Dr. Stephan Beyrer, 
Krems, Ringstraße 43,  
Tel. 02732/82675

15./16.: Dr. Barbara Höberth, 
Laa/Thaya, Kirchgasse 4, 
Tel. 02522/7797

22./23.: Dr. Dana Groschedl, 
Traismauer, Zur Donau 4, 
Tel. 02783/7500

26.: Dr. Sven Orechovsky, 
Absdorf, Bahnhofstraße 14, 
Tel. 02278/2797

29./30.: Dr. Alfred Zuber, 
Klosterneuburg, Stadtplatz 
4, Tel. 02243/24384

Zahnärztedienst

Weitere Zahnarzt-Notdienste für Niederösterreich: 
http://noezz.at/kammer/aktuellenotdienste.htm

Tierärztedienst
VR. Dr. Gerda Ruso, Parkgasse 11, 
jedes Wochenende Notdienst: Tel. 02266/62268 

Ehrungen

 

Tage der offenen Ateliers, 15.+ 16.10.2016, 14-18 Uhr 

 Diplom-Mal-Lehrgang 2016-2018 für Anfänger und leicht Fortgeschrittene 
 Meisterklasse 2016-2018, 06.- 08.10.2016, 03.- 05.11.2016 

 Mal-Kurs Gegenstandslos vs. Abstrakt, 27.- 29.10.2016 
 Alle Mal-Kurse inkl. Material & 20 Prozent-Unsere-Stadt-Ermäßigung 

 Sonntags-Malen für Fortgeschrittene: 09.10.2016, für alle: 30.10.2016 

www.mal-akademie.at, info@mal-akademie.at, facebook.com/mal.akademie 
0664/3806228, Feldgasse 8/2/5, 2000 Stockerau, Mag.(FH) Roswitha A. Eisenbock 

„Ziel der Kunst ist, einfach Stimmung zu erzeugen“ (Oscar Wilde) 

90. Geburtstag, Frau Maria Prögelhof  
wh. in 2000 Stockerau

102. Geburtstag, Frau Maria Anna Friedl  
wh. in 2000 Stockerau

Goldene Hochzeit, Fam. Johanna u. Franz Gepp  
wh. in 2000 Stockerau

Goldene Hochzeit, Fam. Margarete u. Alfred Hofer  
wh. in 2000 Stockerau

Goldene Hochzeit, Fam. Brigitta u. Manfred Kollross  
wh. in 2000 Stockerau

Diamantene Hochzeit, Fam. Herta u. Erich König  
wh. in 2000 Stockerau

Eiserne Hochzeit, Fam. Josefa u. Anton Holzweber  
wh. in 2000 Stockerau

Sterbefälle
16.8.2016, Zaiser Moritz, 1995

02.09.2016, Haas Lucia, 1928

08.09.2016, Alfon Günter, 1940

11.09.2016, Kirchgässner Margarete, 1931

12.09.2016, Lendl Franz, 1925

Das Team des Pflegeheimes 

freut sich über Sachspenden die ab sofort in der Zeit von 
09:00 – 16:00 Uhr bei der Seniorenbetreuerin Mirjam 
Fischer Nilsson abgegeben werden können. 
Der Flohmarkt findet am 5. November 2016 in der Cafe-
teria des Pflegeheimes, 3. Stock, statt. Der Erlös des Floh-
marktes kommt den BewohnerInnen des Pflegeheimes 
zugute!
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Fam. Aurelia u. Johann Reitmayer durfte sich über Ehrengaben der 
Stadt Stockerau anl. ihrer „Goldenen Hochzeit“ freuen     
Fam. Aurelia u. Johann Reitmayer durfte sich über Ehrengaben der 

BÜCHER
FLOHMARKT

10 – 16 Uhr
Mi, 26. Okt.´16

Lions-Depot

UND TONTRÄGER

Schaumanngasse
2000 Stockerau

(gegenüber Haus-Nr. 18)

Der Reinertrag fließt im Sinne der Lions-Idee zur Gänze karitativen Zwecken zu

www.arnauer.at

Prager Straße 1+3
2011 Sierndorf
Telefon 02267 2410
wohnen@arnauer.at

Wenn´s um Küchen geht, 
gibt´s für mi nur Arnauer, 
den Spezialist mit´m roten 
Dreieck in Sierndorf!

I bin´s, Joesi Prokopetz!
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AMTSSTUNDEN IM RATHAUS 
Montag: 7-12 Uhr und von 
12.45-16.30 Uhr, Dienstag, Mittwoch, 
Donnerstag: 7-12 Uhr und von 
12.45-15.30 Uhr, Freitag: 7-12 Uhr

BÜRGERMEISTER-SPRECHSTUNDEN
Dienstag: 16-17 Uhr, Freitag: 9-10 Uhr. 
Telefonische Voranmeldung erbeten 
unter 02266/695-1201 oder 1202

BEZIRKSMUSEUM IM BELVEDERE-
SCHLÖSSL das Museum mit dem 
 Österreichischen Museumsgütesiegel
Neue Sonderausstellung: „Augenblick 
mit Künstlerblick“. Öffnungszeiten: 
Dienstag von 7-13 Uhr, Donnerstag von 
19-21 Uhr, Führungen nach Terminver-
einbarung gerne auch außerhalb der 
Öffnungszeiten, Tel. 02266/695-5200,  
museum@stockerau.gv.at,  
Eintritt freie Spende

BÜCHEREI BELVEDERE
Belvederegasse 3 (Eingang durch 
den Park über das Stiegenhaus), Tel. 
02266/6955100.Öffnungszeiten: Mo, Mi 
u. Fr von 7.30 – 12.30 Uhr, Di u. Do von 
14 – 18.30 Uhr

STÄDTISCHER BAUHOF
Pflanzsteig 1, 02266/695-3100 
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 
von  7 bis 12 Uhr und von 12.45 bis 16 
Uhr, Freitag von 7 bis 11 Uhr

MÜLLSAMMELPLÄTZE
Altstoffsammlung auf den Altsoffsam-
melplätzen Bauhof und Erholungszent-
rum zu folgenden Betriebszeiten:
Sommeröffnungszeiten 1.4.-30.9.
Montag bis Freitag von 13-18 Uhr und
Samstag von 8-14 Uhr
Winteröffnungszeiten 1.10.-31.3.
Montag bis Freitag von 13-17 Uhr und
Samstag von 8-14 Uhr
Altstoffsammelplatz Deponie zu folgen-
den Betriebszeiten: Montag bis Don-
nerstag von 7-12 Uhr und 12.45-16 Uhr, 
Freitag von 7-11 Uhr

STÄDTISCHE GÄRTNEREI
Pflanzsteig 1, 
Tel.: 02266/ 695-3130
E-mail: gaertnerei@stockerau.gv.at. 
Öffnungszeiten: 
Mo bis Do von 7.30 bis 11.30 Uhr und 
von 13.00 bis 15.30 Uhr, 
Fr von 7.30 bis 10.30 Uhr.
Da die Gärtnerei nicht ständig besetzt 
ist, bitten wir vorher um einen Anruf. 

STÄDTISCHE ELEKTROABTEILUNG
Meldungen über defekte Straßen lampen 
während der Amtsstunden 
an Hr. Ehn unter der 
Tel.Nr. 0664/9110646 oder per 
E-Mail: a.ehn@stockerau.gv.at

JOURNALDIENST STADTGEMEINDE 
Städtische Kläranlage / Städtisches 
Wasserwerk / Elektro unternehmen 
Stadtgemeinde / Städtische  Bestattung 
– alle erreichbar über den Städt. Journal-
dienst, Tel. 695-3800

STÄDTISCHES PFLEGEHEIM, HEIM UND 
PFLEGEDIENSTLEITUNG (H+PDL)
Landstraße 16. Information und 
Beratung von Mo – Fr von 8-14 Uhr. Te-
lefonische Voranmeldung erbeten unter 
02266/695-3900. 
Pflegedienstleitung: E. Grna
E-Mail: e.grna@stockerau.gv.at 

SENIOREN-TAGESZENTRUM 
der Stadt Stockerau
Haus der Generationen, Roter Hof 7
Beratung: Mo – Fr  von 8 – 16 Uhr
Telefonnummer: 02266/695 3934
Ansprechperson: DGKS Renee Reinthaler
E-Mail: tageszentrum@stockerau.gv.at

BESTATTUNG STOCKERAU
Josef-Wolfik-Straße 1, jederzeit er-
reichbar unter der Telefonnummer 
02266/695-2400, persönlich erreichen 
Sie uns Mo von 7-12 Uhr und 12.45-
16.30 Uhr, Di – Do von 7-12 Uhr und  
12.45-15.30 Uhr, Fr von 7-12 Uhr, 
www.bestattung-stockerau.at

ERHOLUNGSZENTRUM 
Pestalozzigasse 1a, 
Telefon: 02266/62995, Öffnungszeiten: 
Montag, Samstag, Sonntag von 9-19.30 
Uhr, Dienstag bis Freitag von 9-20 Uhr

SPORTZENTRUM „ALTE AU“ 
Tel. 02266/695-5700,  
Öffnungszeiten: Montag bis Sonntag 
6-23 Uhr

MUSIKSCHULE DER STADTGEM. 
STOCKERAU  
Judithastraße 5, 02266/696-5400,
Sprechstunde des Direktors:
Montag von 16.30-18.30 Uhr
Voranmeldung im Sekretariat 
Unter 02266/695-5402

KIG - KOMMUNALE IMMOBILIEN LIE-
GENSCHAFTSVERWALTUNGS- UND 
VERWERTUNGSGESELLSCHAFT M.B.H. 
STOCKERAU  
Rathausplatz 15, Telefon 02266/71638, 
Fax: 02266/71655, office@kig-stockerau.at
Öffnungszeiten: Mo - Do: 7.30 – 16.30,  
Fr: 7.30 – 12 Uhr

  BEZIRKSHAUPTMANNSCHAFT 
KORNEUBURG
 (Aussen stelle Stockerau) Rathaus, 
02266/62591, Parteienverkehr:   
Montag bis  Freitag: 8-12.30 Uhr, 
Dienstag: 15-19 Uhr

GEBÖS SPRECHSTUNDE
Rathaus/kleiner Sitzungssaal, 16-17 Uhr, 
nächster Termin: 11. Oktober 2016

GEBIETSKRANKENKASSE 
SERVICESTELLE
 Stockerau, Parkgasse 17, Dienststunden: 
Mo-Do 7.30-14.30 Uhr, Fr 7.30-12 Uhr, 
Servicenummer: 050899-6100

KAMMER FÜR ARBEITER UND 
ANGESTELLTE STOCKERAU 
Bahnhofplatz 9, 02262/72404
Parteienverkehr: Di 10.30 bis 12 Uhr,
Do 14 bis 16 Uhr

Servicedienste
HALLENBAD / WELLNESSOASE
Hallenbad: Montag: geschlossen, Dienstag bis Samstag: 8 bis 21 Uhr, Sonntag und 
Feiertag: 9 bis 19 Uhr
Wellnessoase: Damen Herren Gemischt
Montag: - - -
Dienstag: - -   13 bis 21 Uhr
Mittwoch: 13 bis 17 Uhr  - 17 bis 21 Uhr
Donnerstag: - - 13 bis 21 Uhr
Freitag: - - 13 bis 21 Uhr
Samstag: - -   9 bis 21 Uhr
Sonntag: - -   9 bis 19 Uhr
Feiertag: - -   9 bis 19 Uhr
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PENSIONSVERSICHERUNGSANSTALT 
FÜR ARBEITER + ANGESTELLTE: 
Auskunft und Beratung: dienstags von 
12 - 14.30 Uhr, donnerstags von 8 - 11.30 
Uhr und von 12.30-14 Uhr, NÖGKK 
Bezirksstelle, Bankmannring 22, Kor-
neuburg

ERSTE NOTARIELLE AUSKUNFT / 
KOSTENLOS
Rathaus/neben dem Meldeamt,
o. Voranmeldung, 16.30-18 Uhr,
nächster Termin: 24. Oktober 2016

ERSTE ANWALTLICHE AUSKUNFT / 
KOSTENLOS 
Rathaus/neben dem Meldeamt, 
o. Voranmeldung, 9-11 Uhr,
nächster Termin: 1. Oktober 2016, 
Mag. Gerhard Bittner 

PRO-GE – DIE PRODUKTIONS-
GEWERKSCHAFT
Termine sind in den Schaukästen für 
Pensionisten bzw. im Pensionisten-
Heim ersichtlich

HOSPIZ-SPRECHSTUNDEN FÜR TRAU-
ERNDE, SCHWERKRANKE UND ANGE-
HÖRIGE, jeden Mittwoch von 9-12 Uhr 
im Pfarrzentrum

WIRTSCHAFTSKAMMER STOCKERAU
 Am Neubau 1-3, 02266/ 62220
Mo-Fr von 7.30 bis 16 Uhr

KRIEGSOPFER- u. 
BEHINDERTENVERBAND/ 
Rathaus/neben dem Meldeamt, 
o. Voranmeldung, 15-16 Uhr,
nächster Termin: 6. Oktober 2016

LANDESKLINIKUM STOCKERAU
Landstraße 18, Tel.: 02266/9004-0, 
www.stockerau.lknoe.at, 
E-Mail: office@stockerau.lknoe.a 

   HILFSWERK 
Wir unterstützen Sie im Alltag . ..
Hilfe und Pflege daheim - Mobile Ge-
sundheits- und  Sozialdienste, Kinder, 
Jugend und Familie - Kinderbetreuung 
durch Tagesmütter, Schülerhort, Nach-
hilfe, Lernbegleitung. Wir sind für Sie 
da von Mo - Fr von 8 - 16 Uhr, 
Tel.: 02266/61 370

NÖ VOLKSHILFE
 Unsere Service-Nummer 0676 8 676 + 
Ihre  persönliche Postleitzahl! . . . und 
rund um die Uhr steht Ihnen jemand 
zur  Ver fügung u. berät Sie gerne!

PFARRCARITAS
Sprechstunde ist jeden Dienstag von 
9 – 10 Uhr im Pfarrzentrum. 
Tel. 0664/88680546 oder 02266/62771

JAK! / MOBILE JUGENDARBEIT
Beratung, Begleitung und Unterstützung 
von Jugendlichen und jungen Erwach-
senen zwischen 12 und 23 Jahren. JAK! 
Arbeitet vertraulich, kostenlos und ano-
nym. Di von 17-19 Uhr, Klesheimstraße 
1/2, Stockerau, Info: 0699/17148464, 
0699/10991864, www.jaki.at; 
www.facebook.com/jakistreetwork

 FRAUEN FÜR FRAUEN 
Frauenberatungs- u. Bildungszentrum
 Beratung und Information bei psychi-
schen, sozialen und rechtlichen Anlie-
gen. Beratung und Training für  Arbeit 
und Beruf. Eduard-Rösch-Straße 56, Tel. 
02266/65399. Öffnungszeit: Dienstag 
15.00 bis 17.00 Uhr,  Termine nach Ver-
einbarung

OPM – BERATUNG ZU 
PERSPEKTIVEN UND ARBEIT
Kostenlose Beratung und Information 
bei Fragen zum Thema Arbeit und Be-
ruf sowie Unterstützung bei der Arbeits-
suche und individuellen Problemstel-
lungen. Neubau 6/2, Stockerau 
Terminvereinbarung unter: 
02266/63063 oder per 
Mail: office@opm.or.at, www.opm.or.at

KINDERGRUPPE KUNTERBUNT 
Tagesbetreuungseinrichtung für  Klein- 
und Schulkinder, Manhartstraße 50, 
Öffnungszeiten: Mo-Do von 7-18 Uhr, 
Fr von 7-16 Uhr, 
Info: Tel. 0680/5555004,
www.kunterbunt-stockerau.com

KINDERGARTEN UND SOZIALES – 
SPRECHSTUNDE:
Rathaus/neben dem Meldeamt, 16-17 
Uhr, Termin: 4. Oktober 2016 um 16 Uhr

IBI - INSTITUT ZUR BERUFLICHEN 
INTEGRATION
 Kostenlose Beratung für Jugendliche und 
Erwachsene mit psychischen und neu-
rologischen Problemen am Arbeitsplatz 
und bei der Arbeitssuche. 2000 Stocke r-
au, Bahnhofstraße 16, 
Tel: 02266/71481, www.psz.co.at/ibi

SUCHTBERATUNG STOCKERAU
Kostenlose Beratung für Jugendliche 
und Erwachsene sowie deren 

NOTRUFE 
Euro-Notruf Tel. 112
Feuerwehr Tel. 122
Freiwillige Feuerwehr, 
Johann-Schidla-Gasse 6 Tel. 641 80
Rettung Tel. 144
Rotes Kreuz, 
Landstraße 20 Tel. 622 44
Ärztenotruf Tel. 141
Polizei Tel. 133
Polizei Stockerau, 
Donaustraße 3 Tel. 059 133–3249
Strom Tel. 658 30
Gas Tel. 128
Wasser Tel. 0664 / 313 65 76  
ARBÖ Notruf Tel. 123
ARBÖ Stützpunkt 
Stockerau Tel. 050123/2318

SCHLÜSSELDIENST - NOTRUF
Tel: 0800/28 37 73 von 0 bis 24 Uhr

FUNDE 
Im Zeitraum von 4.8.2016 - 
15.9.2016  wurden folgende Gegen-
stände gefunden: 1 Ausweis, 1 Paar 
Handschuhe, 2 Brillen, 1 Fotokamera 
mit Fototasche, 2 Fahrräder, Geld-
beträge, 1 Geldbörse, 4 Schlüssel/
Schlüsselanhänder, 1 Leinentasche 
mit med. Inhalt;  
Auskunft: Fundamt/Meldeamt, 
Josef-Wolfik-Straße 1, 
Tel.: 02266/695-2301 oder 2302

BUCHEN SIE EIN INSERAT IN DIESER 
ZEITUNG!
So erreichen Sie ca. 9.000 Haushalte 
in Stockerau und Umgebung.

Nähere Informationen unter:
Stadtgemeinde Stockerau
Dr. Maria Andrea Riedler
02266 / 695-1200, 
unserestadt@stockerau.gv.at

Angehörige bei Suchtfragen. 
2000 Stockerau, Bahnhofstraße 16, 
Tel.: 02266/63914-400, www.psz.co.at

PSYCHOSOZIALER DIENST
Kostenlose Beratung für Menschen 
mit psychischen Problemen und Er-
krankungen und deren Angehörige. 
2000 Stockerau, Bahnhofstraße 16
Tel.: 02266/63914-100, www.psz.co.at

IST-MOBIL Stockerau
Tel.: 0123 500 44 11



Danke allen BesucherInnen

#Stockerau

und allen HelferInnen (Strom, Wasser, Reinigung, Feuerwehr, Polizei, Rettung & Co.)

Bitte
vormerken

2.-3.9.
2017
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am Samstag, 22.10.2016
von 10.00 - 17.00 Uhr

im Autohaus Knoth!
Ing. Josef-Hecklstraße 1, 2000 Stockerau

Lassen Sie uns über vergangene 40 Jahre plaudern!

am Samstag, 

Grillspeisen, Kaff-

ee, Kuchen und 

Getränke stehen 

bereit!!


